
Sie gehören zu den schlechten
Seiten des Winters und sorgen
auch in Altona für jede Menge
Arbeit: Schlaglöcher. Wer zum
Beispiel die Luruper Haupt-
straße entlang fährt, kann ein
Lied davon singen! Die Mitar-
beitenden des Altonaer Bau-
hofs sind aktuell täglich im
Schlagloch-Einsatz und arbei-
ten intensiv daran, Schlaglö-
cher zu schließen. Dabei haben
Hauptverkehrsstraßen, Bus-
routen und Schulwege oberste
Priorität. So wird derzeit täg-
lich etwa eine Tonne Kal-
tasphalt auf die Straßen ge-
bracht, um die Löcher zu fül-
len.  
Die Entstehung von Schlaglö-
chern ist ein komplexer Pro-
zess. Niedrige Temperaturen
und ein hohes Verkehrsauf-
kommen, insbesondere durch
schwere Fahrzeuge, führen zu
Rissen im Straßenbelag. Was-
ser dringt in diese Risse ein,
gefriert bei Kälte und lässt den
Asphalt anheben. Mit steigen-
den Temperaturen tauen die
Eiskristalle unter dem Asphalt
auf und hinterlassen Wasser-
lachen. Durch den Verkehr, ins-
besondere durch Schwerlast-
verkehr, zerbröselt der Belag
immer mehr und der Sog der
Reifen reißt Stücke des brö-
ckeligen Straßenbelags mit
sich, was letztendlich zur Bil-
dung von Schlaglöchern führt.   
Die anhaltend niedrigen Tem-
peraturen werden voraussicht-
lich die Anzahl der Schlaglö-
cher vergrößern. Das Bezirks-
amt Altona setzt alles daran,
diese Herausforderung zu be-
wältigen. An einigen Stellen
wird es jedoch dazu kommen

können, dass Schlaglöcher vo-
rübergehend mit Absperrun-
gen gesichert werden müssen,
bis eine dauerhafte Reparatur
erfolgen kann. Dies kann zu
temporären Verkehrs-Ein-
schränkungen führen.

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Die Luruper Feuerwache 
soll bleiben Seite 7

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

10.01.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Sport

Franz hinterließ 
auch Spuren in 

Hamburg & Lurup
Bericht auf Seite 15

Sonne, Schnee und Schlitten ...

Der Winter ist jetzt da - zur Freude der Kinder die zum Rodeln gehen und den Spaß
genießen, wie hier im Volkspark.

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Bürger- & Heimatverein Osdorf
traf sich im ELBE-Kino Seite 5

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Paniertes Rotbarschfilet
mit Remouladensauce und Pommes Frites
dazu Gurkensalat pro Person 22,90 €

Hirschgulasch
mit Mischpilzen, gefüllter Birne, 
Rotkohl und Kroketten pro Person 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Kampf gegen Schlaglöcher im Asphalt

JUKS bietet Schutz vor Gewalt

Lesen Sie den ausführlichen Artikel im Inn enteil auf Seite 8

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 13.01.2024 bis zum 26.01.2024

Huftsteak 180g
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €18.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Sie gehören zu den schlechten
Seiten des Winters und sorgen
auch in Altona für jede Menge
Arbeit: Schlaglöcher. Wer zum
Beispiel die Luruper Haupt-
straße entlang fährt, kann ein
Lied davon singen! Die Mitar-
beitenden des Altonaer Bau-
hofs sind aktuell täglich im
Schlagloch-Einsatz und arbei-
ten intensiv daran, Schlaglö-
cher zu schließen. Dabei haben
Hauptverkehrsstraßen, Bus-
routen und Schulwege oberste
Priorität. So wird derzeit täg-
lich etwa eine Tonne Kal-
tasphalt auf die Straßen ge-
bracht, um die Löcher zu fül-
len.  
Die Entstehung von Schlaglö-
chern ist ein komplexer Pro-
zess. Niedrige Temperaturen
und ein hohes Verkehrsauf-
kommen, insbesondere durch
schwere Fahrzeuge, führen zu
Rissen im Straßenbelag. Was-
ser dringt in diese Risse ein,
gefriert bei Kälte und lässt den
Asphalt anheben. Mit steigen-
den Temperaturen tauen die
Eiskristalle unter dem Asphalt
auf und hinterlassen Wasser-
lachen. Durch den Verkehr, ins-
besondere durch Schwerlast-
verkehr, zerbröselt der Belag
immer mehr und der Sog der
Reifen reißt Stücke des brö-
ckeligen Straßenbelags mit
sich, was letztendlich zur Bil-
dung von Schlaglöchern führt.   
Die anhaltend niedrigen Tem-
peraturen werden voraussicht-
lich die Anzahl der Schlaglö-
cher vergrößern. Das Bezirks-
amt Altona setzt alles daran,
diese Herausforderung zu be-
wältigen. An einigen Stellen
wird es jedoch dazu kommen

können, dass Schlaglöcher vo-
rübergehend mit Absperrun-
gen gesichert werden müssen,
bis eine dauerhafte Reparatur
erfolgen kann. Dies kann zu
temporären Verkehrs-Ein-
schränkungen führen.

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Die Luruper Feuerwache 
soll bleiben Seite 7

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

10.01.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Sport

Franz hinterließ 
auch Spuren in 

Hamburg & Lurup
Bericht auf Seite 15

Sonne, Schnee und Schlitten ...

Der Winter ist jetzt da - zur Freude der Kinder die zum Rodeln gehen und den Spaß
genießen, wie hier im Volkspark.

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Bürger- & Heimatverein Osdorf
traf sich im ELBE-Kino Seite 5

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Paniertes Rotbarschfilet
mit Remouladensauce und Pommes Frites
dazu Gurkensalat pro Person 22,90 €

Hirschgulasch
mit Mischpilzen, gefüllter Birne, 
Rotkohl und Kroketten pro Person 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Kampf gegen Schlaglöcher im Asphalt

JUKS bietet Schutz vor Gewalt

Lesen Sie den ausführlichen Artikel im Inn enteil auf Seite 8

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 13.01.2024 bis zum 26.01.2024

Huftsteak 180g
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €18.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Sie gehören zu den schlechten
Seiten des Winters und sorgen
auch in Altona für jede Menge
Arbeit: Schlaglöcher. Wer zum
Beispiel die Luruper Haupt-
straße entlang fährt, kann ein
Lied davon singen! Die Mitar-
beitenden des Altonaer Bau-
hofs sind aktuell täglich im
Schlagloch-Einsatz und arbei-
ten intensiv daran, Schlaglö-
cher zu schließen. Dabei haben
Hauptverkehrsstraßen, Bus-
routen und Schulwege oberste
Priorität. So wird derzeit täg-
lich etwa eine Tonne Kal-
tasphalt auf die Straßen ge-
bracht, um die Löcher zu fül-
len.  
Die Entstehung von Schlaglö-
chern ist ein komplexer Pro-
zess. Niedrige Temperaturen
und ein hohes Verkehrsauf-
kommen, insbesondere durch
schwere Fahrzeuge, führen zu
Rissen im Straßenbelag. Was-
ser dringt in diese Risse ein,
gefriert bei Kälte und lässt den
Asphalt anheben. Mit steigen-
den Temperaturen tauen die
Eiskristalle unter dem Asphalt
auf und hinterlassen Wasser-
lachen. Durch den Verkehr, ins-
besondere durch Schwerlast-
verkehr, zerbröselt der Belag
immer mehr und der Sog der
Reifen reißt Stücke des brö-
ckeligen Straßenbelags mit
sich, was letztendlich zur Bil-
dung von Schlaglöchern führt.   
Die anhaltend niedrigen Tem-
peraturen werden voraussicht-
lich die Anzahl der Schlaglö-
cher vergrößern. Das Bezirks-
amt Altona setzt alles daran,
diese Herausforderung zu be-
wältigen. An einigen Stellen
wird es jedoch dazu kommen

können, dass Schlaglöcher vo-
rübergehend mit Absperrun-
gen gesichert werden müssen,
bis eine dauerhafte Reparatur
erfolgen kann. Dies kann zu
temporären Verkehrs-Ein-
schränkungen führen.

Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Die Luruper Feuerwache 
soll bleiben Seite 7

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

10.01.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Sport

Franz hinterließ 
auch Spuren in 

Hamburg & Lurup
Bericht auf Seite 15

Sonne, Schnee und Schlitten ...

Der Winter ist jetzt da - zur Freude der Kinder die zum Rodeln gehen und den Spaß
genießen, wie hier im Volkspark.

entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

Bürger- & Heimatverein Osdorf
traf sich im ELBE-Kino Seite 5

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Paniertes Rotbarschfilet
mit Remouladensauce und Pommes Frites
dazu Gurkensalat pro Person 22,90 €

Hirschgulasch
mit Mischpilzen, gefüllter Birne, 
Rotkohl und Kroketten pro Person 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Kampf gegen Schlaglöcher im Asphalt

JUKS bietet Schutz vor Gewalt

Lesen Sie den ausführlichen Artikel im Inn enteil auf Seite 8

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 13.01.2024 bis zum 26.01.2024

Huftsteak 180g
mit Champignon-Rahmsauce
dazu Baked-Potato mit Sour Creme, 
Bratkartoffeln oder Pommes frites mit 
Ketchup und Mayo und Redox-Brot. €18.90
        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90



Über nahezu jeden Verkauf ei-
ner Immobilie freut sich die
Stadt Hamburg, denn die Fi-
nanzbehörde verdient dank
Grunderwerbsteuer mit. Seit
dem 1. Januar 2023 sogar 5,5
Prozent (zuvor waren es 4,5
Prozent). Der Senat erhofft sich
durch den neuen Steuersatz
jährliche Mehreinnahmen in
Höhe von 132 Millionen Euro.
Die Hintergründe der Grunder-
werbsteuer sind Thema der
zehnten Folge von „Die Steu-
erklärer“ – dem Podcast vom
Bund der Steuerzahler Ham-
burg (BdSt).
Seit 2006 können die Länder
die Steuersätze bei der Grund-
erwerbsteuer selbst bestim-
men. Seitdem kennt dieser
Steuersatz nur eine Richtung:
nach oben. Mit der jüngsten
Anpassung liegt Hamburg im
Vergleich der Bundesländer im
Mittelfeld. Die bundesweit
niedrigste Grunderwerbsteuer
erhebt mit 3,5 Prozent Bayern,
die höchste mit 6,5 Prozent die
Länder Brandenburg, Nord-
rhein-Westfalen, Thüringen,
Schleswig-Holstein und das
Saarland. Die Steuererhöhung
in Hamburg hat der BdSt un-

längst als unsozial kritisiert,
denn das Wohnen wird da-
durch noch teurer. Junge Fa-
milien und Menschen mit klei-
nem Geldbeutel werden sich
künftig noch genauer überle-
gen müssen, ob sie in der
Stadt wohnen können oder ob
sie aufs Land ziehen müssen.
Petra Ackmann, Vorsitzende
des BdSt Hamburg, und Ge-
schäftsführer Sascha Mum-
menhoff werfen einen Blick auf
die wesentlichen Fakten rund
um das Thema Grunderwerb-
steuer. Wann wird die Grund-
erwerbsteuer fällig und wer
zahlt sie? Gibt es Unterschiede
zwischen einem bebauten und
einem unbebauten Grund-
stück? 
Gut zu wissen: Die Grunder-
werbsteuer ist eine Länder-
steuer – die Einnahmen fließen
somit in diese Kassen. Nach
wie vor erschwert die Grund-
erwerbsteuer den Erwerb von
Wohneigentum in Deutschland.
Die hohe Belastung trägt dazu
bei, dass Deutschland im in-
ternationalen Vergleich eine
sehr niedrige Wohneigentums-
quote aufweist. Jeder Immobi-
lienwechsel wird dadurch un-

nötig teuer. 
Diese niedrige Quote hat auch
einen starken Einfluss auf die
Vermögensverteilung in
Deutschland. Entlastungen bei
der Grunderwerbsteuer würden
vor allem der Mittelschicht die
Vermögensbildung erleichtern
und einen Beitrag zum politisch
gewollten Abbau der Vermö-
gensungleichheit in Deutsch-
land leisten. Studien belegen,
dass sich vor allem mehr Haus-
halte im mittleren Einkommens-
bereich nach einer Senkung
der Grunderwerbsteuer Wohn-
eigentum leisten könnten. Des-
halb fordert der BdSt seit lan-
gem zumindest eine Steuerbe-
freiung beim Ersterwerb von
selbstgenutztem Wohneigen-
tum statt einer Freigrenze von
nur 2.500 Euro.

Hier geht es zum Podcast:
https://anchor.fm/bdst-hh
Der BdSt-Podcast „Die
Steuerklärer“ ist auf allen
gängigen Plattformen wie
Apple Podcast, Spotify,
Amazon Music oder Goo-
gle Podcasts erhältlich. In
der Mediathek finden sich
auch die ersten neun Pod-
cast-Folgen. Während es
zum Auftakt um das Jubi-
läum des Schwarzbuchs
mit vielen Hamburger Ver-
schwendungsfällen ging,
thematisierte der BdSt in
weiteren Folgen die Grund-
steuerreform, die Themen
Umsatz- sowie Gewerbe-
steuer und die Abgabe der
eigenen Steuererklärung.
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Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater
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€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers­Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Dr. Werner Neubauer
Rechtsanwalt

Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg               Fachanwalt für Sozialrecht
Eidelstedt CENTER/        Fachanwalt für Familienrecht
Ärztehaus                         Mediator
                                         weitere Tätigkeitsschwerpunkte:
Tel.:   570 50 78                Arbeitsrecht – Erbrecht – Medizinrecht
         570 50 88                Interessenschwerpunkt:
Fax:   570 28 20                Baurecht

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Die aktuelle Podcast-Folge von „Die Steuerklärer“ befasst sich mit der Grunderwerbsteuer

Dieser Steuersatz kennt nur eine Richtung: nach oben!

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie braucht
nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns überlassen,
evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.      Ihre Redaktion

Bezugnehmend auf den Leserbrief von Herrn Gries vom Bürgerverein Osdorf kann ich Ihnen mitteilen, dass die
Zustimmung zur Erweiterung der Tempo 30 km/h-Zonen auf die Langelohstraße vorliegt. Mit einer Umsetzung rechne

ich im Laufe des Jahres 2024. Über die anderen Straßen soll im Verkehrsausschuss noch beraten werden.

Verkehrsberuhigung in Nienstedten und Osdorf
Eine Erweiterung der Tempo-30-Zonen
in Nienstedten und Osdorf soll fünf zu-
sammenhängende Straßen ruhiger
und sicherer machen. Das beschloss
auf Antrag von GRÜNEN und DIE LINKE
die Bezirksversammlung Altona in ihrer
letzten Sitzung vor der Sommerpause. 
Benjamin Harders, GRÜNE Fraktion Al-
tona und Mitglied im Verkehrsaus-
schuss: „Wir wollen mehr Verkehrssi-
cherheit im Bezirk Altona erreichen.
Der Anhalteweg bei Tempo 50 km/h
ist doppelt so lang, wie bei 30 km/h,
die Aufprallgeschwindigkeit ist auf-
grund der Reaktionszeit sehr hoch.
Die Folge sind oft schwerste Verlet-
zungen. Gemäß Vision ZERO-Strategie
soll die Zahl tödlicher und schwerer
Verkehrsunfälle in absehbarer Zeit auf
null reduziert werden.
Im Gegensatz zur Anordnung von Tem-
po-30 km/h-Strecken können Tempo-
30-Zonen von der Stadt auch ohne

den schwer zu erbringenden Nachweis
einer erheblichen Gefahrenlage einge-
richtet werden. Mit der Erweiterung
bestehender Tempo-30-Zonen können
wir also eingreifen, bevor etwas pas-
siert. Die Menschen in und auf den
Straßen profitieren von mehr Verkehrs-
sicherheit und weniger Lärm. Alle spre-
chen darüber - wir wollen handeln.“
Hintergrund: Die Behörde für Verkehr
und Mobilitätswende entscheidet nach
den Beschlüssen der Bezirksversamm-
lung Altona unter Beteiligung der Be-
hörde für Inneres und Sport über die
Erweiterung der Tempo 30-Zonen. Für
die Rupertistraße, Sieberlingstraße und
den südlichen Teil der Nienstedtener
Straße liegt die Zustimmung bereits
vor. Für die Langelohstraße und einen
von der Langelohstraße abgehenden
Straßenzug, der über kleine Neben-
straßen an der S-Hochkamp vorbei
führt, wird das Ergebnis der Fachbe-

hörde im August erwartet. Alle Straßen
kennzeichnet, dass sie durch Wohn-
gebiete führen, starke Kurven aufwei-
sen, der Straßenquerschnitt schmal
ist, es keine Radwege gibt, Fußgänger
die Straßen an oftmals unübersichtli-
chen Stellen queren und Quell- und
Zielverkehr sozialer Einrichtungen ge-
geben ist.

Benjamin Harders
Bündnis 90 / Die Grünen

Uwe Batenhorst lehnt maßlose Erweiterung der 
Tempo-30-Zone im Bezirk Altona ab

Stellungnahme des Bezirksabgeord-
neten Uwe Batenhorst (AfD Hamburg
Altona), zu dem Antrag „Erweiterung
der Tempo 30-Zonen im Bezirk Alto-
na“: „Tempo 30 in Nebenstraßen und
vor Schulen und Kitas ist angemessen.
Aber flächendeckend und dann noch
auf Bezirksstraßen absurd. Von den
37 betroffenen Strecken sind die
Hälfte wichtige Routen des Wirt-
schaftsverkehrs und des öffentlichen

Personennahverkehrs.
Als Beispiele seien hier die Große Elb-
straße, der Bahrenfelder Steindamm,
Flurstraße, Kösterbergstraße, Fahren-
ort und die Franzosenkoppel genannt. 
Es gibt mehrere Untersuchungen, die
belegen, dass Tempo 30 der Umwelt
nichts bringt und die Fahrtzeit drama-
tisch steigt.
Wir haben 4000 Kilometer Straße in
Hamburg, knapp 70% davon sind

schon jetzt Tempo 30. Wenn wir das
flächendeckend einführen, holen wir
noch mehr Verkehr in die Nebenstra-
ßen. Man kann Hamburg nicht mehr
schaden, als Tempo 30 auf Hauptver-
kehrsstraße einzuführen. Stellen Sie
sich vor, die Busse dürfen dann auch
nur 30 km/h fahren. Das bedeutet für
die Hochbahn dramatisch höhere Um-
läufe, d.h. sie braucht deutlich mehr
Busse für die gleiche Strecke.“

Bereits über 1,5 Millionen Kon-
zertbesucherinnen und -be-
sucher konnte dieser Chor be-
geistern: The Best of Black
Gospel. Der Gospelchor gibt
nunmehr schon seit 1999 all-
jährlich Konzerte in Hamburg
und wird somit am kommen-
den Sonnabend, den 13. Ja-
nuar 2024, um 19.30 Uhr in
der Hauptkirche St. Michaelis
(Michel) in Hamburg sicher
wieder DAS Gospelkonzert-
Ereignis.  
Dieser Chor vereint eine Aus-
wahl der besten Gospelsänger
und -sängerinnen aus den
USA. Die Ausnahme-Künstler
singen die bekanntesten und

schönsten Gospelsongs in ei-
nem zweistündigen Pro-
gramm, instrumental begleitet. 
Seit 1999 geht der Chor für
zwei Monate auf Europatour-
nee: 2024 ist es die „Mission
Hope Tour“. Inzwischen ist er
einer der gefragtesten Gos-
pelchöre in Deutschland und
Europa. Sein Erfolg basiert
ganz sicher auch auf der Tat-
sache, dass er sein Publikum
genau kennt und regelmäßig
in die Konzerte miteinbezieht.
Bei der Qualität dieses Cho-
res ist jedes Konzert ein Aus-
nahmekonzert, bei dem die
"Gute Nachricht" immer im
Vordergrund steht - das so-

genannte „Gänsehautfeeling“
ist garantiert.  
The Best of Black Gospel,
"Mission Hope Tour", Sonn-
abend, 13. Januar 2024, 19.30
Uhr, Hauptkirche St. Michaelis
(Michel), Englische Planke 1,
Karten mit nummerierten Plät-
zen zum Vorverkaufspreis zwi-
schen 15 und 39 Euro gibt es
in verschiedenen Theaterkas-
sen, bei Hamburg Tourist, im
HASPA-Joker-Ticket-Shop, im
St. Michaelis Ticketshop und
in den famila- und TUI-Ge-
schäften und bei www.even-
tim.de. Gruppen ab 10 Perso-
nen, Kinder und Schüler zah-
len auf Nachfrage weniger.

The Best of Black Gospel gastieren im Michel
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Der Wintereinbruch sorgte
für rutschige Straßen und vor
allem vereiste Fußwege –
sehr zum Ärger der Besu-
cherinnen und Besucher des
ersten verkaufsoffenen Sonn-
tags am vergangenen Wo-
chenende in Hamburg. Ob
auf dem Jungfernstieg, am
Hamburger Hauptbahnhof,
am Mühlenkamp in Winter-
hude oder vorm Elbe Ein-
kaufszentrum in Osdorf –
überall dasselbe Bild: spie-
gelglatte, vereiste Fußwege,
die dazu führten, dass viele
Fußgängerinnen und Fußgän-
ger auf den rutschigen Geh-
wegen zu Fall kamen. Dabei
wurden einige so schwer ver-
letzt, dass sie mit einem Ret-
tungswagen ins Krankenhaus
gebracht werden mussten.
Wenngleich die meisten Stür-
ze überwiegend glimpflich
verliefen, sind natürlich auch
Prellungen und Verstauchun-
gen ärgerlich und schmerz-
haft.

Vorrang fürs Fahrrad? 
Völlig unverständlich aller-
dings ist es, dass die Rad-
fahrwege schon am frühen
Morgen von Schnee und Eis
befreit worden waren -die
Fahrbahnen für Autos sowie-
so- die Wege für Fußgänge-
rinnen und Fußgänger aller-
dings überhaupt nicht. Dass
die zuständige Stadtreini-
gung die Fußgängerinnen
und Fußgänger derart im
Stich lässt – fragwürdig, zu-

mal zu erwarten war, dass
am verkaufsoffenen Sonntag
viele Menschen unterwegs
sein werden. Dass sich ver-
mehrt Radfahrerinnen und
Radfahrer zum Shoppen in
die Innenstadt und in die Ein-
kaufszentren auf den Weg
machen würden, damit war
eher nicht zu rechnen.
Nichts gegen das Fahren mit
dem Fahrrad, aber bei diesen
Witterungsverhältnissen sind
die meisten Radfahrenden so

vernünftig, auf das Rad zu
verzichten. Umso unver-
ständlicher war die Entschei-
dung der Stadtreinigung, vor-
rangig Radwege von Schnee
und Eis zu befreien. Ein Gutes
hatte es letztlich dann doch:
Manche Fußgängerinnen und
Fußgänger wichen am Sonn-
tag auf die Radwege oder
auch auf Autofahrbahnen
aus, damit sie unfallfrei an ihr
Ziel gelangen konnten.

rcl 

Vereiste Fußwege am verkaufsoffenen Sonntag

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag /
Samstag: Rinderhüftsteak 100 g   3.80

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Für den Grünkohl
Kasslerlachs 100 g     2.09
Kassler mit Knochen 100 g      1.79
Kasslernacken 100 g     1.49
Kochwurst Mecklenburger Art, 
Rauchmettenden, Pinkel und Bregenwurst
Putenbrust im Aufschnitt
Kassler im Aufschnitt
Gänseleberpastete m. Preiselbeeren 100 g 2.59

Zum 01.01.2024 wurde in den
VHH-Bussen im Hamburger
Stadtgebiet nun endgültig das
Bezahlsystem Prepaid-Card ein-
geführt. Dabei können die Fahr-
gäste ihre Prepaid-Card im Ein-
stiegsbereich z. B. der Busse
vorne an ein „Lesegerät“ halten,
den Fahrpreis auf dem Display
auswählen und buchen.
Damit wird der ÖPNV in Hamburg
sicherlich etwas barriereärmer,
denn das Besondere: Es werden
weder Smartphone oder Com-
puter noch ein eigenes Bank-
konto benötigt. 
„Mit dem Angebot wollen wir
auch sicherstellen, dass wir einen
Zugang zum ÖPNV für alle Men-
schen in der Stadt schaffen - un-

abhängig vom Smartphone oder
Bankkonto. Die Handhabung der
Prepaid-Card ist unkompliziert
und ermöglicht eine schnelle Nut-
zung…“, so Verkehrssenator An-
jes Tjarks in einer Pressemittei-
lung des hvv vom 3. Juli 2023. 
Leider nicht für z.B. Menschen
mit Rollatoren – und das sind in
den meisten Fällen ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, denn
es gibt keine Lesegeräte im Mit-
telbereich der Busse. Da seit
dem 31.8.2023 das sogenannte
Teilzeitticket (im Abo € 33,80
oder € 38,90) komplett entfällt
und das Geld nicht immer für ein
€ 49-Ticket reicht, werden sie
ungewollt zu Mitfahrenden ohne
gültigen Fahrschein – oder sie

fahren gar nicht mehr mit dem
ÖPNV. Das heißt: Sie werden von
der Teilhabe ausgeschlossen!
Daher fordern der Senior:innen-
beirat Altona und der Vorstand
der Senior:innendelegiertenver-
sammlung-Altona den hvv auf:
Zusätzliches Personal in jedem
der Busse mitfahren zu lassen,
um den Betroffenen beim Fahr-
kartenkauf zu assistieren oder
aber öffentlich mitzuteilen, dass
diese betroffenen Menschen bis
zum Einbau entsprechender Le-
segeräte die Busse zum Nulltarif
nutzen können.

Sabine Illing
Vorsitzende Bezirks-

Senior:innenbeirat Altona

hvv-Prepaid-Card und Rollatoren 
Die Seniorinnen- und Seniorenvertretung im Bezirk Altona ist beun-
ruhigt: Prepaid-Card nicht für alle Bürgerinnen und Bürger nutzbar!

www.szs.sh Immer informiert

EINE SPANNENDE REISE
INS REICH DER SPIONAGE
Vom 15.01. bis 28.01.2024

Verkaufs-

28. Januar

Die knapp 4.000 Geflüchteten
aus der Ukraine, die zurzeit im
Kreis Pinneberg leben, werden
in den kommenden Wochen Post
von der Zuwanderungsbehörde
bekommen. Der Grund dafür: Ihr
Schutzstatus wird automatisch
um ein Jahr verlängert.
Allen Kriegsvertriebenen aus der
Ukraine hatte der Europäische
Rat zunächst einen Schutzstatus
befristet bis zum 4. März 2024
erteilt. Die Aufenthaltstitel für
diese Menschen sind entspre-
chend bis zum 4. März 2024
ausgestellt. Nachdem der Euro-
päische Rat den Schutzstatus
nun um ein weiteres Jahr verlän-

gert hat, gelten auch die Aufent-
haltstitel bis zum 3. April 2025.
Die Betroffenen brauchen keine
Verlängerung bei der örtlichen
Zuwanderungsbehörde zu be-
antragen und benötigen auch
keinen neuen Aufenthaltstitel.
Gleichzeitig gilt auch die dazu-
gehörige Erlaubnis zur Aufnahme
einer Erwerbstätigkeit fort sowie
eine eventuelle Wohnsitzauflage
für das Land Schleswig-Holstein.
Die Schutzsuchenden können
mit dem bisherigen Aufenthalts-
titel weiterhin Leistungen bean-
spruchen und sind berechtigt,
innerhalb des Schengen-Rau-
mes zu reisen.

Dies geht zurück auf eine Ent-
scheidung des Bundes, der hier-
mit den Aufwand sowohl für die
Geflüchteten aus der Ukraine
als auch für die Verwaltung ge-
ring halten will.

Offiziell heißt das so:
Laut Ukraine-Aufenthaltserlaub-
nis-Fortgeltungsverordnung
(UkraineAufenthFGV) gilt jede
Aufenthaltserlaubnis gemäß §24
AufenthG (Kriegsvertriebene aus
der Ukraine), die am 1.2.2024
gültig ist, einschließlich ihrer
Auflagen und Nebenbestimmun-
gen bis zum 4.3.2025 ohne Ver-
längerung im Einzelfall fort.

Kreis Pinneberg

Aufenthaltstitel für Ukraine-Geflüchtete verlängert

Mit einer tollen Aktion hat die
Hamburger Firma Ernst Russ AG
viele Schenefelder Kinder und
Jugendliche zu Weihnachten
glücklich gemacht.

Das Mitarbeiterteam wollte Wün-
sche von 90 Kindern und Ju-
gendlichen erfüllen, deren Fami-
lien die finanziellen Mittel dafür
fehlen. Und so nahmen sie Kon-

takt zu den Sozialarbeiterinnen
der Stadt Schenefeld auf, denen
viele Familien bekannt sind. 
Die Kinder und Jugendliche
machten sich sogleich daran, ei-
nen Wunschzettel auszufüllen.
Auf der Firmenweihnachtsfeier
der Ernst Russ AG nahmen dann
die Mitarbeitenden diese
Wunschzettel von einem Weih-
nachtsbaum ab und schlüpften
in die Rolle der Weihnachtsfrau
oder des Weihnachtsmannes.

Am 20.12.2023 war es so weit:
Die wunderschön verpackten
Geschenke wurden den Kindern
und Jugendlichen oder deren
Eltern überreicht. Strahlende Ge-
sichter all überall.

Leonie Orth 
Flüchtlingskoordinatorin, 

Awesta Maroof 
Städtische Sozialarbeiterin, 

Susanne Eggert 
Sozialberatung Schenefeld

Wünsche gingen in Erfüllung

Geschenketisch vor der Bescherung



Neues Jahr, neues Glück – und
neue Straßenfeste? Das Bezirks-
amt Altona informiert über einen
Beschluss der Bezirksversamm-
lung Altona. Diese möchte bür-
gerliches Engagement unterstüt-
zen und stellt daher Mittel für die
Organisation von Straßenfesten
zur Verfügung.
In vielen Straßenzügen finden
über die Sommermonate Stra-
ßenfeste statt, die durch enga-
gierte Anwohner*innen organisiert
werden. Neben der Funktion als
Flohmärkte sind diese durch ein
kulturelles und soziales Angebot
geprägt. Dieses bürgerliche En-
gagement trägt dazu bei, dass
Nachbarschaften zusammen-
wachsen und ein lokaler Aus-
tausch stattfindet.

Die Bezirksversammlung Altona
stellt für das Jahr 2024 eine Sum-
me von 14.000 Euro aus dem so-
genannten Verfügungsfonds für
freiwilliges Engagement für die
Organisation und Durchführung
von Straßenfesten durch die
Nachbarschaft bereit. Antrags-
steller*innen können einen Antrag
auf Mittel bis zu einer Höchst-
summe von 1.000 Euro stellen.
Die Mittel können unterjährig be-
antragt werden.
Das Bezirksamt Altona unter-
stützt derweil Veranstalter*innen
gerne bei ihrer Planung – mit
einer Übersicht. Weil bei der Pla-
nung und letztlich auch bei der
Durchführung von Veranstaltun-
gen eine Reihe von Regularien zu
beachten sind, hat das Bezirks-

amt Altona eine Checkliste er-
stellt, aus der hervorgeht, an wel-
che Stelle sich Veranstalter*innen
wenden müssen, um Genehmi-
gungen zu erhalten oder Unterla-
gen einzureichen.
Die einfache Übersicht soll dabei
helfen, dass Veranstalter*innen
den Überblick bei ihren Planun-

gen behalten und wissen, in wel-
chen unterschiedlichen Abteilun-
gen des Bezirksamtes welche
Unterlagen einzureichen sind –
oder wo man welche Fragen stel-
len kann.
Die Checkliste ist digital abrufbar
unter hamburg.de/altona/ check-
liste

Bürgerliches Engagement

Bezirk Altona unterstützt Straßenfeste
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Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Traueranzeigen

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner.
Nie ist ihn einer so gegangen, wie Du ihn gehen wirst.

Es ist Dein Weg.

Maike Arnold
geb. Maack

* 3. April 1975      † 1. Januar 2024 

Wir sind sehr traurig.

Dein Torben
Karlotta und Lysann

mit allen Angehörigen

Die Trauerfeier hat im engsten Freundes- 
und Familienkreis stattgefunden

Kondolenzanschrift: Torben Arnold, DEVK-Geschäftsstelle, Luruper Hauptstr. 103, 22547 Hamburg

GESUNDHEITSDIENSTE

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied 

von meiner Schwester und meiner Tante

Inge Steinhoff
* 13. September 1948        † 4. Januar 2024 

Traute Schwiemann

Lars Schwiemann

Die Beisetzung wird auf ihren Wunsch in aller Stille stattfinden.

Wer in Schleswig-Holstein För-
dermittel für kulturelle Aktivi-
täten beantragt, der muss
schon länger versichern, „sich
gegen jedwede Diskriminie-
rung und Ausgrenzung sowie
gegen jede Form von Antise-
mitismus“ zu stellen. Kultur-
ministerin Karin Prien betonte
am 9. Januar in Kiel: „Das ist
bei uns im Norden bereits seit
dem Sommer vergangenen
Jahres Rechtslage und geübte
Praxis. Ich freue mich sehr,
dass unser Beispiel Schule

macht und nun auch andern-
orts wie etwa in Berlin oder in
der Stadt Kiel diese Idee auf-
gegriffen wird.“ Kultur leiste
seit jeher einen wesentlichen
Beitrag zur Entwicklung und
Gestaltung einer liberalen, de-
mokratischen Gesellschaft.
„Diesen Gedanken gilt es ge-
rade in Zeiten von wachsen-
dem Populismus und Antise-
mitismus zu stützen. Darum
haben wir unsere Förderricht-
linie an diesem Punkt noch
einmal präzisiert.“ 
In der seit dem 1. Juni 2023
geltenden „Richtlinie zur Ge-
währung von Zuwendungen zur
Förderung von Kulturprojek-
ten“ heißt es in der Präambel:
„Das Land fördert Vorhaben in
allen künstlerischen Sparten,
der kulturellen Weiterbildung
und den interkulturellen Dialog.
Ziel ist es, für möglichst offene,
gleichberechtigte, diskriminie-
rungs- und barrierefreie Zu-
gänge zu kulturellen Angeboten
in Schleswig-Holstein zu sor-
gen.“ 
Es werden ausdrücklich nur
noch Projekte gefördert, die
sich zu einer vielfältigen Ge-
sellschaft bekennen und sich
gegen jedwede Diskriminierung
und Ausgrenzung stellen und
jede Form von Antisemitismus
ablehnen. Eine entsprechende
Erklärung der Antragstellenden
auf Grundlage der IHRA-Defi-
nition* wird in dem Antragsfor-
mular explizit eingefordert. 

*IHRA: International Holocaust-
Remembrance Alliance

Kulturministerin Karin Prien:

„In Schleswig-Holsteins
Kulturförderung ist kein
Platz für Diskriminierung
oder Antisemitismus“ 

Was tun bei

ARTHROSE?

Nicht selten leiden Arthrose-
Betroffene tagein, tagaus und 
auch nachts unter heftigen  
Schmerzen. Was tun, wenn die 
vielen Möglichkeiten der Selbst-
hilfe zum Schutz der Gelenke 
nicht durchführbar sind oder 
ohne Erfolg bleiben? Was tun, 
wenn äußerliche Anwendungen 
das Entzündungsgewebe nicht 
erreichen und Medikamente zu 
viele Nebenwirkungen haben? 
Kann dann die sogenannte 
 Radiotherapie zur Linderung 
der Arthroseschmerzen beitra-
gen? Und bei welchen anderen 
Weichteil-orthopädischen Er-
krankungen kann sie eingesetzt 
werden? Zu diesen wichtigen 
Fragen und allen anderen Anlie-
gen bei Arthrose gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. in ihrem 
Ratgeber „Arthrose-Info“ wert-
volle, praktische Empfehlungen, 
die jeder kennen sollte. Auch 
fördert sie die Arthroseforschung 
bundesweit mit bisher 500 For-
schungsprojekten und einer Stif-
tungsprofessur. Eine Sonderaus-
gabe des „Arthrose-Infos“ kann 
kostenlos angefordert werden 
bei: Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., 
Postfach 110551, 60040 Frank-
furt (bitte gern eine 0,85-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen) 
oder per E-Mail an: service@ 
arthrose.de (bitte auch dann gern 
mit vollständiger Adresse für 
die Zusendung des Ratgebers).
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Der Bürger- und Heimatverein
Osdorf hatte seine Mitglieder,
wie jedes Jahr, zum Begrüßen
des neuen Jahres wieder ins El-
be-Kino an der Osdorfer Land-
straße geladen.
Am Freitag, dem 5. Januar 2024,
hatte der Winter mit Schnee
und Kälte zugeschlagen. Zum
Empfang um 14 Uhr mit einem
Gläschen Sekt war das Kino
noch recht leer. Gerade die äl-

teren Mitglieder hatten wohl
doch etwas Sorgen, sich auf
die Straße zu begeben.
Umso schöner war es dann,
dass viele Leute kamen, um
sich mal wieder zu sehen und
einen Plausch zu halten! 
Das Kino war mit ca. 180 Per-
sonen gut besucht und bei bes-
ter Stimmung -und nach einer
kurzen Begrüßungsrede des
Vorsitzenden Gerhard Gries-

konnte dann pünktlich um 15
Uhr der Film gestartet werden.
In „Man lernt nie aus“ über-
nimmt Robert De Niro die Rolle
des 70-jährigen Witwers Ben
Whittaker, der sich den Ruhe-
stand angenehmer vorgestellt
hat. Um wieder etwas Sinnvolles
zu tun, wird er Senior-Praktikant
bei einer Mode-Website, die von
Gründerin Jules Ostin (Anne
Hathaway) geleitet wird. Ein sehr

schöner unterhaltsamer Film für
alle, die etwas schmunzeln wol-
len und ganz viel fürs Herz be-
nötigen.
Nach dem Ende des Filmabends
erwartete die Gäste dann ein
unangenehmes Schneetreiben.

Empfang im Elbe-Kino in Osdorf

GLOBUS
Knackwurst
Im Ring

GLOBUS
Sahne-Windbeutel

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

gültig bis Samstag, 13.01.2024

Aktionspreise

Hamburg-
Lurup 

Dein Einstieg
bei GLOBUS
Beste Perspektiven, spannende 
Herausforderungen und zukunfts-
weisende Entwicklungschancen 
sind unsere Zutaten für deine 
erfolgreiche Zukunft.

Von handwerklichen bis kauf-
männischen Ausbildungsberufen 
sowie dualen Studiengängen - 
unsere Ausbildungsmöglichkeiten 
sind spannend und vielfältig.

Miteinander. Füreinander. Sodastream
Duo Titan
inkl. 2 Flaschen
PET + Glas

@TeamAzubi

1. Ausbildungsjahr: 
 

2. Ausbildungsjahr 
 

3. Ausbildungsjahr 

Ausbildung als:
•  
• Fachleute für Systemgastronomie 
• Fachverkäufer:in im Lebensmittelhandwerk (Fleischerei) 
• Fleischer:in

Jetzt bewerben
Bei Fragen rund um deine Bewerbung bei GLOBUS, 
steht dir R.Rüdiger per Mail unter 
r.ruediger@globus.net zur Verfügung.

ausbildungen.globus.de

Komm ins TeamGLOBUS

Artikel 
des Monats

Hama Bluetooth®-
Stereo-Kopfhörer
Für kabellosen Musikgenuss,
faltbar, mit integriertem Mikrofon, 
Wiedergabezeit: bis zu 15 h,
Ladezeit: 3 h, inklusive 
USB-C-Ladekabel 

1999

9995
12900

Probierpreis

199
2 Stück

265

Probierpreis

790
1 kg

890



Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2022, gültig ab 1. Oktober 2022.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610
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Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Rüstiger Gärtner erledigt ihre
Gartenarbeit, Laub harken, Ge-
strüpp bzw. Baum schneiden,
inklusive Abfuhr

Tel. 0152 / 196 480 86

KLEINANZEIGEN-AUFTRAG
Jede PRIVAT-KLEINANZEIGE (bis fünf Zeilen) für die

Luruper Nachrichten • Osdorfer Kurier • Schenefelder Bote
bei Barzahlung, Abbuchung oder per Post mit Briefmarken

nur 15,- € (inkl. MWSt.). Chiffre-Anzeigen 3,- € extra!

1. Zeile

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile Text bitte deutlich in Druckbuchstaben schreiben!

Absender:

Straße:                                                                                 Ort:

IBAN: DE                                                                              Bank:

Kleinanzeigen können per e-Mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de,  telefonisch 831 60 91

+ per Fax 832 28 61 aufgegeben werden.
Holstenplatz 6  ·  22869 Schenefeld

Jede Woche über 90.000 Leser !

✂

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 
Prospekte der Firmen

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

Möbel Höffner,  
Hörgensweg 130, Eidelstedt,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

und

Burger King,  
Osdorf/Flottbek. 

Wir bitten um Beachtung!

Dachdecker
hat momentan 

freie Kapazitäten!
Wir bieten an: Dachreinigung,
Dachbeschichtung, Flachdach-
und Spitzdacharbeiten aller Art

sowie Hof- und Fassaden-
sanierung jeglicher Art.

24 Stunden Notdienst
Tel. 0176/173 877 09

G. Rürup & Söhne Zahnradfabrik GmbH
Osterbrooksweg 34, 22869 Schenefeld
E-Mail : info@ruerup-zahnradfabrik.de

Wir sind ein metallverarbeitender Betrieb in Schenefeld.

Unser Leistungsspektrum:
Produktion/Veredelung und Handel 
mit verzahnten Antriebselementen.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Produktionsmitarbeiter / -helfer
Lagerist / Lagerhelfer

Bürokraft
Bei Eignung und Interesse freuen wir uns über Ihre 
schriftliche Bewerbung per Post oder per E-Mail.

Kleinunternehmer (Dachdecker)
sucht Arbeit rund ums Haus!
Kostenlose Beratung und An-
fahrt. Tel. 0157/36 40 26 94

Kaufe Rares für Bares! Bilder,
Porzellan, Briefmarken, Pelze,
Münzen, Musikinstrumente, Mö-
bel, Schmuck usw. Bitte alles
anbieten! Tel. 0157/364 026 94 

Junge Frau sucht Arbeit als
Putzfrau für 2-4 Stunden wö-
chentlich im Privat-Haushalt
oder im Geschäft.

Tel. 0176/656 274 92

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Verkaufe privat: Samsung S21
5G für 388,- Euro und S9+ für
288,- Euro, gebraucht, sehr gu-
ter Zustand, 100 % funktionsfä-
hig und ok. 
E-Mail: Olafsiemssen@web.de 

Erfahrener Software-Trainer
bietet Schulungen in Android
9-14 (evtl. 15...) und Windows
Vista XP 11 Home. Bei mir oder
bei Bedarf auch im Café mit
Notebooks, Tablets, Laptops
E-Mail: Olafsiemssen@web.de 

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!



Luruper Hauptstraße
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BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Die Eltern und Kinder der
Grundschule Luruper Haupt-
straße haben in den letzten
Tagen vor Ende des Jahres

2023 wieder zugunsten der
Obdachlosenhilfe „Engel in
den Straßen“ verschiedenste
Spenden gesammelt. Wie

auch in den Vorjahren, fand
es der Elternrat und das Kol-
legium wichtig, in der Vor-
weihnachtszeit auch an jene
Mitmenschen zu denken, de-
nen es nicht gut geht, weil sie
wohnungslos sind. Mit Hilfe
der Spendenaktion kann jeder
und jede mit nur einem klei-
nen, eigenen Beitrag also ei-
nen Unterschied für diese be-
dürftigen Menschen machen. 
Mitarbeiter von „Engel in den
Straßen e.V.“, wie Frau B. Erd-
mann haben mit Freude und

Dankbarkeit die gesammelten
Spenden vor Weihnachten ab-
geholt und konnten damit das
Leben für obdachlose Men-
schen in Hamburg ein wenig
erträglicher gestalten.
Im Schulkontext der Spenden-
sammlung bot sich zudem eine
Möglichkeit, die Kinder mit dem
Thema Obdachlosigkeit etwas
vertrauter zu machen und ihnen
früh soziales Engagement nä-
her zu bringen.

M. St., Elternrat

Soziales 
Engagement 

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Lurup mit seinen zahlreichen
Grünflächen ist ein attraktives
Lebensumfeld für viele Men-
schen. Sehr zu begrüßen ist da-
her die im November 2023 vom
Stadtteilbeirat Luruper Forum
gestartete Initiative, an 65
Standorten im öffentlichen Stra-
ßenraum Lurups neue Bäume
zu pflanzen. „Bäume sorgen für
Abkühlung, nehmen Wasser auf
und dämpfen die Aufheizung,
sie leisten einen Beitrag zur bio-
logischen Vielfalt und ermögli-
chen an heißen Sommertagen
eine weiterhin hohe Aufenthalts-
qualität im Freien“, begründet
das Luruper Forum seine Ein-
gabe an die Bezirkspolitik. Diese
Initiative trägt jetzt Früchte: Das
Bezirksamt teilte mit, noch in
diesem Winter an 17 der vorge-
schlagenen Standorten 24 neue
Bäume zu pflanzen. Baumpflan-
zungen sind z.B. in der Jeven-
stedter Straße (vor Hausnummer

83), Flurstraße (vor Hausnum-
mer 23, 29 und 33) und in der
Peenestraße (vor Hausnummer
4 / 20) vorgesehen. Weitere Vor-

schläge müssen noch tieferge-
hend geprüft werden, bevor dort
Baumpflanzungen realisiert wer-
den können. Dies betrifft z.B.

Baumstandorte in der Flurstraße,
im Böttcherkamp und in der
Langbargheide. Nicht nur Zu-
stimmung, sondern auch Kritik
am Vorgehen des Amtes kam
aus dem Grünausschuss. Niclas
Krukenberg, Bezirksabgeordne-
ter (DIE LINKE): „Gerade die
stark verkehrsbelastete Luruper
Hauptstraße ist bisher mit nur
zwei vorgesehenen Baumpflan-
zungen unzureichend berück-
sichtigt, das reicht natürlich bei
weitem nicht aus.“ Karsten
Strasser, Vorsitzender der Be-
zirksfraktion DIE LINKE Altona
ergänzt: „Der positive Klimaef-
fekt des Baumbestands wird z.B.
durch zahlreiche Baumfällungen
für die geplante Veloroute 14
entlang der Elbgaustraße stark
beeinträchtigt. Vorgesehene Er-
satzpflanzungen und zusätzliche
Straßenbäume reichen noch
nicht, um Lurup gut auf den Kli-
mawandel vorzubereiten.“

Lurup: Zusätzliche Straßenbäume noch in diesem Winter!

Luruper Hauptstraße: Zwei neue Bäume vor dem Stadtteilbüro
vorgesehen.

Bereits viele Jahrzehnte ist die
Freiwillige Feuerwehr Lurup mit
ihrer zentral im Stadtteil gele-
genen Feuerwache an der Lu-
ruper Hauptstraße/Ecke Stück-
weg präsent. Doch seit gerau-
mer Zeit gibt es Pläne, diese
Fläche mit Wohnhäusern zu
bebauen. Damit wäre der
Standort der Feuerwehr an die-
ser Stelle gefährdet. Es wird
seit längerem geprüft, ob die
Feuerwache auf ein Grundstück
an der Elbgaustraße/Ecke Elly-
See-Straße verlegt werden
kann. Dazu erklärt Karsten
Strasser, Vorsitzender der Be-
zirksfraktion DIE LINKE Altona:
„Der jetzige Standort der Feu-
erwache Lurup hat sich in Jahr-
zehnten bewährt. Mit Blick auf
zeitgerechte Lauf-, Alarm-, Ein-
fahrts- und Ausrückwege ist
die Eignung des neuen Stand-
orts sehr fraglich. Wir halten es
für sinnvoll, die Feuerwache
am bisherigen Standort zu be-
lassen.“
Alle Fraktionen der Bezirksver-
sammlung Altona forderten En-
de November 2023 die Innen-

behörde auf, zu prüfen, ob ein
Neubau der Feuerwache am
bisherigen Standort mit Woh-
nungsbau kombiniert werden
kann. Zum Jahresbeginn teilte
die Behörde mit, dass diese
fachlich komplexe Prüfung
kurzfristig nicht leistbar sei. Da-
her sei eine Machbarkeitsstudie
notwendig. Zudem müsse wäh-
rend der Bauzeit einer neuen
Feuerwache eine Zwischenlö-
sung zur Unterbringung von
Fahrzeugen und Geräten ge-
funden werden. Die Bezirks-
fraktion DIE LINKE Altona for-
dert daher in einem Antrag für
den nächsten Hauptausschuss
der Bezirksversammlung Mitte
Januar, die Innenbehörde möge
eine solche Machbarkeitsstudie
in Auftrag geben. Karsten
Strasser: „Für schnelle Brand-
bekämpfung und Notfallhilfe in
Lurup ist der jahrzehntelang
bewährte Standort der Feuer-
wache von unschätzbarem
Wert. Deshalb muss nun zügig
geprüft werden, ob Feuerwache
und Wohnnutzung dort kombi-
nierbar sind.“

Feuerwache Lurup am bewährten Standort erhalten

Feuerwache Lurup: Seit Jahrzehnten am bewährten Standort
präsent. © FFW Lurup

Der Physiker Prof. Thomas Feurer
ist seit 1. Januar 2024 neuer Vor-
sitzender des European XFEL
Management Boards. Er kommt
von der Universität Bern und war
im Juni 2023 vom European XFEL
Council, dem Aufsichtsgremium
der internationalen Forschungs-
organisation, zum Nachfolger von
Prof. Robert Feidenhans’l nomi-
niert worden. Der dänische Phy-
siker Robert Feidenhans’l hatte
das Amt seit Januar 2017 inne
und wird European XFEL bis zu
seinem Ausscheiden in den Ru-
hestand im Juli 2024 als Berater
zur Verfügung stehen.
Thomas Feurer arbeitete in Bern
unter anderem auf den Gebieten
Laserphysik, ultraschnelle Spek-

troskopie und an der Entwicklung
von Instrumenten für die For-
schung an Röntgenlasern wie
dem European XFEL. Zuvor war
er als Forscher einige Jahre am
Massachusetts Institute of Tech-
nology (MIT) in den USA tätig.
Sein Physikstudium absolvierte
er an den Universitäten Würzburg
und Jena.
Im Namen des European XFEL
Council dankte Federico Bosche-
rini, Vorsitzender des European
XFEL Councils, Feurers Vorgän-
ger Robert Feidenhans’l herzlich
für seinen außerordentlichen Bei-
trag zu European XFEL. „Als
einer meiner Vorgänger im Amt
des Council-Vorsitzenden war
Robert Feidenhans‘l eine Schlüs-

selfigur bei Planung und Bau der
Anlage. Als Vorsitzender des Ma-
nagement Boards hat er die Ein-
richtung erfolgreich durch die
ersten Jahre des Nutzerbetriebs
geführt und mit der Entwicklung
der Strategie 2030 die Weichen
für die Zukunft gestellt. Wir wün-
schen ihm für den neuen Le-
bensabschnitt alles Gute!“, sagte
Federico Boscherini.
Das European XFEL Manage-
ment Board besteht aus zwei
geschäftsführenden Direktoren,
Prof. Thomas Feurer und Dr. Ni-
cole Elleuche, sowie aus den
Wissenschaftlichen Direktoren
Prof. Serguei Molodtsov, Dr. Sa-
kura Pascarelli und Dr. Thomas
Tschentscher.

Wechsel im European XFEL Management 

Prof. Thomas Feurer ist neuer
Vorsitzender des European
XFEL Management Boards.
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Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 13. Januar 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 9. März 2024 –

Im Zeitalter steigender Heraus-
forderungen im Umgang mit
Gewalt von Jugendlichen setzt
das JUKS in Schenefeld auf
präventive Maßnahmen. Ab
dem 17. Januar 2024 bietet
das JUKS einen wöchentlichen
Kurs zur Selbstverteidigung
und Selbstbehauptung an, der
nicht nur auf körperliche Stärke
abzielt, sondern auch darauf
abzielt, Jugendliche in Kon-
fliktsituationen zu stärken und
zu sensibilisieren.
Das Projekt wird von den er-
fahrenen Kampfsportlern
Coach Adil und Coach Kolija
geleitet, die bereits erfolgreich
ähnlichen Kurse, wie das Bor-
ner-Boxen in Osdorf, betreuen.
Dieses Projekt zog viele Ju-
gendliche an und bietet ihnen
neue Möglichkeiten an.
Coach Adil betont die Bedeu-
tung von Kampfsport als Mittel,
um Jugendliche sich selbst und
andere besser kennenlernen
zu lassen. „Der Kampfsport ist
eine herausragende Möglich-
keit für Jugendliche, sich und
vor allem auch andere kennen
zu lernen,“ sagt er. Die Erfah-
rung der Trainer ermöglicht es
ihnen, eine Verbindung zu den

Teilnehmern herzustellen und
die Realität von Konflikten
nachvollziehbar zu machen.
Coach Kolija unterstreicht „der
Kampfsport entfaltet nicht nur
die Potenziale in Jugendlichen,
sondern lehrt auch Disziplin
als eine mächtige Waffe gegen
Gewalt.“
Das Projekt im JUKS Schenefeld
richtet sich an Jugendliche und
junge Erwachsene im Alter von
14 bis 21 Jahren. Das Ziel ist es,

eine positive und unterstützen-
de Umgebung zu schaffen, in
der die Teilnehmer Selbstvertei-
digungs- und Selbstbehaup-
tungsfähigkeiten erlernen kön-
nen. Die finanzielle Unterstüt-
zung des Rotary Club Schene-
feld ermöglicht es, diesen wich-
tigen Kurs anzubieten und Ju-
gendlichen eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung zu bieten.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, am Kurs teilzunehmen

und sich selbst für Selbstvertei-
digung und Selbstbehauptung
zu stärken. Der Kurs findet im-
mer mittwochs wöchentlich von
18:00 – 19:30 Uhr im JUKS
Schenefeld statt und ist kos-
tenlos. Selbstbewusste Jugend-
liche sind der Schlüssel zu einer
sichereren Gemeinschaft, und
das JUKS Schenefeld setzt sich
entschlossen für ihre Entwick-
lung ein.

Wk

Selbstverteidigung und Selbstbehauptung: 

JUKS Schenefeld bietet Schutz vor Gewalt

„Wir starten im Staddi ins neue
Jahr mit einer spannenden, auf-
regenden Reise ins Reich der
Spionage. Wer schon immer ein-
mal mehr über die Geschichte
der Spionage und die Arbeit der
Detektive erfahren wollte, wer
lernen will, Codes zu dechiffrieren
und geheime Nachrichten zu ent-
schlüsseln, der muss unbedingt
zu uns ins Stadtzentrum Sche-
nefeld kommen.“ Anne Bahr,
Head of Marketing im Staddi,
klingt euphorisch, wenn sie über
die Ausstellung ‚Top Secret,
Streng geheim‘ spricht. Sie be-
ginnt am 15. Januar und endet
am 28. Januar, dem ersten ver-
kaufsoffenen Sonntag im neuen
Jahr. Und dieser Tag hat es in
sich. Anne Bahr: „Natürlich darf
bei so einem Blick in die Welt der
Spione der berühmteste Geheim-
agent James Bond, Agent 007
nicht fehlen. Und deshalb wird er
bei uns sein. Unsere Besucher
und Besucherinnen dürfen ihn

persönlich erleben, können ihn
ausquetschen und erfahren, wie
er all die brisanten Fälle gelöst,
welche Gefahren er überlebt und
wie er seine unbarmherzigen
Gegner zur Strecke gebracht hat.
Und vor allem - sie können sich
mit James Bond persönlich foto-
grafieren lassen.“
Die Ausstellung bietet auf insge-
samt sieben Aktionsflächen einen
umfassenden historischen und
fiktionalen Blick auf die Historie
der Spionage. Auf einer großen
Fläche im Erdgeschoss können
die Staddi-Besucher spannende
Sachen im Staddi erleben.
Anne Bahr. „Zum Agententraining
gehört natürlich ein Lasertunnel.
Hier muss der Agent versuchen,
sich durch den Nebel zu kämpfen,
ohne die Laserstrahlen zu berüh-
ren.“ Wer behauptet, dass sei
eine einfache Aufgabe, hat ver-
mutlich nicht damit gerechnet,
dass sich die Laserstrahlen von
selber bewegen und den Weg
des Agenten so ungemein er-

schweren. Anne Bahr: „Wir sind
gespannt, wie schnell es unsere
Besucher durch den Tunnel
schaffen, ohne die Lichtschran-
ken zu berühren.“
Eine andere Aktionsfläche zeigt
Geheimverstecke, sogenannte
‚tote Briefkästen‘, Fälschungen,
versteckte, raffinierte Mobiltele-
fone. Worum geht es da? Anne
Bahr vielversprechend: „Agenten
beobachten ihre Zielsubjekte
nicht nur, sondern hören sie auch
ab. Aber wie funktioniert das? In
unserer Ausstellung zeigen wir
die effektiven Methoden, die sich
James Bond & Co immer wieder
einfallen lassen.“ 
Mit anderen Worten: Jeder kennt
die großen Namen der Mythen
und Helden jeder Spionage-
schichte, die Hollywood als ab-
solut sehenswert auserkoren hat,
und kein Name steht mehr im
Vordergrund der Spionagege-
schichte als James Bond. Er wur-
de zur Legende. Bis jetzt sind 25
James-Bond-Filme erschienen,

2021 ging mit „Keine Zeit zu ster-
ben“ die Ära von Daniel Craig als
fünftem Darsteller des britischen
Geheimagenten zu Ende. 
Anne Bahr: „Um die Geschichte
von James Bond lebt der Mythos
der furchtlosen, attraktiven Agen-
ten weiter. Einige dieser Legen-
den und Verschwörungstheorien
werden bei unserer Ausstellung
‚Top Secret, Streng geheim‘ noch
einmal aufleben. Darauf freuen
wir uns riesig.“
Und was das Stadtzentrum Sche-
nefeld vor und während des ver-
kaufsoffenen Sonntags am 28.
Januar zwischen 13 und 18 Uhr
sonst noch plant und für die Be-
sucher und Besucherinnen vor-
bereitet, welche Gewinnspiele
stattfinden, was das Casino
Schenefeld am Roulette-Tisch
auf dem Marktplatz zelebriert,
und wie sich die Geschäfte auf
den Tag vorbereiten - das lesen
Sie in der kommenden Woche!

Fotos: © Autor/ Stockarchiv

„TOP SECRET! STRENG GEHEIM“

Vor dem verkaufsoffenen Sonntag im Staddi:
Eine spannende Reise ins Reich der Spionage!

Am kommenden Sonntag,
den 14. Januar 2024, 11.30
Uhr, findet im Ratssaal des
Schenefelder Rathauses der
Neujahrsempfang der Stadt
Schenefeld statt. Ihm geht ein
Gottesdienst voraus, der um
10 Uhr in der Paulskirche, Kir-
chenstraße 2 in Schenefeld
Siedlung beginnt.
Alle Bürgerinnen und Bürger,
Vereine, Firmen und Organi-
sationen Schenefelds sind
herzlich eingeladen, am Got-
tesdienst und an dem Neu-
jahrsempfang teilzunehmen.
Die Veranstaltung soll Gele-
genheit bieten, Kontakte zu
den politischen Vertreterinnen
und Vertretern sowie zur Ver-
waltung zu pflegen und kom-
munale Geschehnisse zu erör-
tern.
Im Rahmen dieses Empfan-
ges findet auch die Verleihung
des mit 2.000 Euro dotierten
Ehrenpreises der Stadt Sche-
nefeld für das Jahr 2023 an
den gemeinnützigen Verein
WegGefährten e.V. statt.
Durch die Verleihung des Eh-
renpreises wird das vorbildli-
che soziale Engagement des
Vereins gewürdigt. 
Der Verein WegGefährten

wurde 2017 gegründet. Er ist
ein gemeinnütziger Verein
von Eltern und Freunden jun-
ger Menschen mit unter-
schiedlichen Behinderungen.
Ziel ist es, gemeinsam ein
Wohnprojekt zu schaffen,
welches eine Alternative zu
den klassischen Wohnfor-
men für Menschen mit Be-
hinderungen bietet und den
Interessen und individuellen
Ansprüchen der jungen Er-
wachsenen gerecht wird. Der
Verein engagiert sich bei der
Entwicklung eines Mehrge-
nerationenhauses, in dem
Menschen mit Behinderung
zusammen mit Studierenden
in Wohngemeinschaften le-
ben. Frei nach dem Motto
„Gemeinsam wohnen, ge-
meinsam leben“ profitieren
Menschen mit und ohne Be-
hinderung in dem geplanten
Wohnprojekt voneinander.
Sie leben unabhängig von
ihren Eltern in einem Umfeld,
welches dem häuslichen
ähnlich ist. Alle bringen sich
nach ihren Möglichkeiten in
die Gemeinschaft ein und or-
ganisieren gleichberechtigt
ihr Zusammenleben in der
Wohngemeinschaft. rcl 

Neujahrsempfang
der Stadt Schenefeld

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

50% Rabatt… 
erhalten Sie auf Blazer und Sakkos

in beiden Geschäften.

Greifen Sie zu!!!
Ihr Glücksgriff -Team

Der Stadtpräsident der Stadt
Schenefeld, Holm Becker, hält
am Donnerstag, dem 18. Janu-
ar 2024, von 17 Uhr bis 18 Uhr,
im Rathaus, Erdgeschoss, Zim-
mer 108, seinen Sprechtag für
die Bevölkerung ab. „Liebe

Schenefelderinnen und Sche-
nefelder, ich freue mich Sie zu
meiner Sprechstunde einzula-
den. Ihr Anliegen können Sie
mir persönlich und ohne vor-
herige Terminabsprache vor-
tragen.“

Sprechtag des Stadtpräsidenten

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren



Ab sofort sind die Produkte von Infl uencer Flying 
Uwe auch bei famila erhältlich. Zum Start der 

Kooperation gibt es tolle Angebote und die 
Chance auf ein persönliches Treffen 

mit dem Neosupps-
Gründer.Infos zu einzelnen Produkten 

und tolle Rezepte fi ndest du 
unter www.famila-nordost.de/fi tness

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG  | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Kundentelefon 0800 777 22 33

Alle weiteren 
Angebote dieser 
Woche gibt‘s hier:

Gültig bis 20.1.2024

X

24.44
statt 29.99 *

Neosupps
Vision Whey
verschiedene Sorten
750-g-Dose je
(1 kg = 32.59 €)

sehr gute 
Löslichkeit

30% Isolat-
anteil

24.44
statt 28.49 *

Neosupps
Clear Isolate
verschiedene Sorten
500-g-Dose je
(1 kg = 48.88 €)

fruchtig-
frisch

kalorienarm

17.77
statt 19.99 *

Neosupps
Steel-Shaker
für 500/700 ml
Stück

hält warm 
und kalt

inkl. Edel- 
stahlkugel

17.77
statt 21.99 *

Neosupps
Ashwagandha
KSM-66
90 Kapseln
Dose

18.88
statt 22.99 *

Neosupps
Ultra
Omega 3
120 Kapseln
Dose

29.99
statt 34.99 *

Neosupps
Prime Stack
verschiedene Sorten
450-g-Dose je
(1 kg = 66.64 €)

mehr Protein

weniger 
Zucker

mehr Protein

weniger 
Zucker

14.44
statt 16.99 *

Neosupps
Flavour
Bomb
verschiedene Sorten
250-g-Dose je
(1 kg = 57.76 €)

1.66
statt 1.99 *

Neosupps
Cross Pop 
White Chocolate
Protein Bar
35/40-g-Riegel je
(1 kg = 47.43/41.50 €)

2.49
statt 2.69 *

Neosupps
Neobar Cookie 
und Cream
60 g-Riegel je
(1 kg = 41.50 €)

vegan

mit echten Stückchen: 
z.B Schoko

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

NEOSUPPS: 
NEU IM SORTIMENT!



Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Klimaschutz, ein effizienter,
nachhaltiger Umgang mit Res-
sourcen sowie Schutz der Bio-
diversität prägen als gesell-
schaftliche Herausforderungen
unsere Zeit. Dem Komplex Bau-
en und Wohnen kommt auf
Grund der vielen Millionen Bau-
werke eine besondere Verant-
wortung zu. Mocopinus, Voll-
holzprofil-Hersteller für Fassa-
den, Decken, Böden und Ter-
rassen, zeigt auf, wie eine Stär-
kung des Holzbaus in Deutsch-
land zu klimagerechtem und
ressourceneffizientem Bauen
beiträgt. 

Treibhausgase binden 
Der Materialbedarf im Bausek-
tor ist hoch. Nachwachsende
Rohstoffe gilt es in Zukunft bei
Neubauten und Altbestandsa-
nierung stärker zu berücksich-
tigen. Holz steht dabei im Fo-
kus: Allein in Deutschland
wachsen innerhalb einer Se-
kunde vier Kubikmeter Holz he-
ran. Ein effizienter Holzeinsatz
im Bauwesen gewährt Rohstoff-
Souveränität und schützt die
Umwelt. Das in Bäumen ge-
speicherte Kohlenstoffdioxid
entweicht auch bei Weiterver-
arbeitung des Holzes nicht in
die Atmosphäre. Es bleibt ge-
bunden, denn gerade im Haus-
bau weisen verwendete Holz-
produkte eine lange Nutzungs-
dauer auf. Auf dem Weg zur
Klimaneutralität des Gebäude-

bestands spielt die lange Spei-
cherung des Kohlenstoffdioxids
eine wesentliche Rolle. Langle-
bige Holzprodukte funktionieren
als Kohlenstoffspeicher wie ein
zweiter Wald. Zudem ersetzt
die Verwendung von Holz an-
dere Materialien und vermeidet
deren CO2-Emissionen. Diese
Substitutionswirkung stellt den
größten Klimaschutz-Hebel dar.
Außerdem bringt Holz hervor-
ragende statische Eigenschaf-
ten mit und hält hohen Tempe-
raturschwankungen, Witte-
rungseinflüssen und Feuchtig-
keit stand. 

Hölzerne Komfortzone 
Auch in Innenräumen macht
Holz eine gute Figur. „In Sachen
Komfort, Verbesserung der
Raumakustik, Luftfeuchtigkeits-
regulierung oder Verringerung
schädlicher VOC-Emissionen
rangiert Holz ganz oben“, be-
tont Mocopinus-Geschäftsfüh-
rer Eric Erdmann. Zudem lösen
die visuellen, taktilen und ol-

faktorischen Interaktionen mit
dem Material eine Vielzahl inte-
ressanter gar gesundheitsför-
dernder Effekte aus. Wie die
Forschung zeigt, beruhigen sich
in holzverkleideten Umgebun-
gen der menschliche Herz-
schlag und die -frequenz. Fer-
ner normalisiert sich der Corti-
sol-Spiegel und das Nerven-
system entspannt sich. Außer-
dem besitzt Holz ohne zusätzli-
che Oberflächenbehandlung
antimikrobielle Eigenschaften.
Den Trend zu Holzböden und -
wänden greifen sowohl Innen-
architekten in öffentlichen Ein-
richtungen wie Schulen und
Ämtern, als auch private Bau-
herren bei der akzentuierten
Gestaltung privater Räume wie
Schlaf-, Arbeits- oder Wohn-
zimmer vermehrt auf. 

Die Mocopinus GmbH & Co.
KG ist eines der führenden In-
dustriehobelwerke Europas. Die
Firma mit Hauptsitz in Ulm wur-
de bereits 1865 gegründet. Über

330 Beschäftigte fertigen de-
korative Vollholzprofile für Fas-
sade, Wand, Decke und Fuß-
boden sowie Terrassensysteme
für den Garten. Der Vertrieb
des Produktportfolios erfolgt
vorwiegend über den Holzfach-
und Baustoffhandel. Eine eige-
ne Lackfabrik mit spezialisier-
tem Lacklabor kreiert innovative
Anstriche für die Bearbeitung
naturbelassener Hölzer. Zudem
betreibt das Traditionsunterneh-
men Deutschlands größte Be-
flammungsanlage zur Karboni-
sierung von Holz. Ob Standard-
lösung oder individuelle Son-
deranfertigungen – Mocopinus
verwendet vorwiegend PEFC-
oder FSC®-zertifizierte Hölzer
aus nachhaltig bewirtschafteten
Wäldern. Der tief verankerte
ökologische Leitgedanke zeigt
sich im EMAS-Zertifikat für ge-
prüftes Umweltmanagement,
welches Mocopinus als erstes
Hobelwerk Europas erhielt.
Mehr Informationen auf
www.mocopinus.com

Mocopinus stärkt die Rolle nachwachsender Rohstoffe im Bausektor 

Auf Holz bauen – gesund für Klima und Mensch 

Die Verwendung von Vollholzprofilen im Wohn- oder Schlafraum verhindert unnötige CO2-Emis-
sionen und sorgt für natürliche Behaglichkeit. Bildrechte: mocopinus.com

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

EIGENTUMSWOHNUNG 

Baujahr: 1977

Wohngeld: 408,64 € + 5,86 € Einzelgarage

Kaufpreis: 375.000,00 €

Energie: V, Heizöl, 117 kWh/(m²a), Bj‘1991.

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt. Jeweils 3% inkl. MwSt. 

EIGENTUMSWOHNUNG SCHENEFELD

Baujahr: 1971

Wohngeld: 477,00 €

Kaufpreis: 299.000,00 €

Energie: V, Heizöl, 99 kWh/(m²a), Bj‘1996.

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt. Jeweils 3% inkl. MwSt. 

EIGENTUMSWOHNUNG

Baujahr: 2014

Wohngeld: 472,00 € + 58,75 € TG-Stellplatz

Kaufpreis: 599.000 €

Energie: B, Gas, 30,20 kWh/(m²a), Bj‘2014.

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt. Jeweils 3% inkl. MwSt. 

Ihr Traum von der eigenen Wohnung,
mit uns wird er Realität!
4 Eigentumswohnungen als echte Optionen für Ihre Zukunft.

EIGENTUMSWOHNUNG 

Baujahr: 1991

Wohngeld: 310,11 €

Kaufpreis: 330.000,00 €

Energie: V, Erdgas, 102,9 kWh/(m²a), Bj‘1991.

Zzgl. 6% Courtage inkl. MwSt. Jeweils 3% inkl. MwSt. 
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Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre Wohnung an.
(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf 
Reparaturen und Modernisierung spezialisiert hat. Dabei können wir 

auf unsere Partner mit jahrzehntelanger Erfahrung zurückgreifen. 
Überzeugen Sie sich bei Ihrem nächsten Bauvorhaben von unserer 

Qualität, Kompetenz und Zufälligkeit. 

Melden sie sich gerne unter: 0152-294 595 23 oder
per mail: info@baumannimmobau.de

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und Passepartouts 

vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – 

auch mit Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.

Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de

Neue Bäder, auch barrierefrei
Kleinreparaturen im 

Sanitärbereich
E. MELZ

HAUSTECHNIK
SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

(akz-o) Photovoltaikanlagen (PV-
Anlagen) zur Stromerzeugung
sind beliebt. Doch Installation
und Wartung auf den Dächern
sind nicht ungefährlich. Über
einige wichtige Aspekte infor-
miert die Berufsgenossenschaft
Energie Textil Elektro Medien-
erzeugnisse (BG ETEM) mit ei-
nem neuen Faltblatt.
In einer repräsentativen Umfra-
ge, die das Marktforschungsin-
stitut Civey im Auftrag der BG
ETEM durchgeführt hat, wurden
im November 2023 rund 1.000
Hausbesitzerinnen und -besitzer
befragt. Dabei gaben 31 Prozent
der Befragten an, bereits eine
PV-Anlage zu besitzen und wei-
tere 23 Prozent wollen eine An-
lage in den nächsten zwölf Mo-
naten installieren lassen.

Rechtliche und 
finanzielle Aspekte
Bei der Beauftragung von Ar-
beiten müssen Eigenheimbesit-
zerinnen und -besitzer neben
vielen technischen und organi-
satorischen Fragen auch finan-
zielle und rechtliche Aspekte
beachten.
So verbergen sich Zusatzkosten
oft in den Montagearbeiten:

Kosten für den Auf- und Abbau
von Gerüsten und die Zugänge
zum Arbeitsort werden oft nicht
im Angebot berücksichtigt oder
ganz ausgenommen.

Informationen nachlesen
Das neue Faltblatt „Photovol-

taikanlagen: Errichtung – Mo-
dernisierung – Wartung – In-
standhaltung“ der BG ETEM
weist knapp gefasst auf wichti-
ge Punkte hin und erläutert in
Kürze wesentliche Aspekte der
Arbeitssicherheit für die Aus-
führung der Arbeiten.
Eigenheimbesitzerinnen und -
besitzer können das Faltblatt

unter www.bgetem.de in der
Rubrik Medien + Service he-
runterladen. Für Elektrofach-
betriebe stehen gedruckte
Exemplare zur Verfügung, um
diese an Kunden weiterzuge-
ben. Mitgliedsbetriebe der BG
ETEM erhalten 30 Exemplare
kostenfrei.

Hintergrund BG ETEM
Die BG ETEM ist die gesetzliche
Unfallversicherung für rund vier
Millionen Beschäftigte in gut
200.000 Mitgliedsbetrieben. Sie
kümmert sich um Arbeitssicher-
heit und Gesundheitsschutz in
den Mitgliedsbetrieben sowie
um Rehabilitation und Entschä-
digung bei Arbeitsunfällen und
Berufskrankheiten. Für ihre Mit-
gliedsunternehmen übernimmt
die BG ETEM die Haftung für
die gesundheitlichen Folgen
von Arbeitsunfällen und Berufs-
krankheiten gegenüber den Be-
schäftigten und stellt diese
auch untereinander von der
Haftung frei.

Photovoltaikanlagen

Finanzielle und rechtliche Aspekte beachten

Bei der Beauftragung von Arbeiten müssen Eigenheimbesitze-
rinnen und -besitzer neben vielen technischen und organisatori-
schen Fragen auch finanzielle und rechtliche Aspekte beachten. 

Foto: ArtistGNDphotography/istockphoto.com/akz-o

Zusatzkosten für Montagearbeiten wie Auf- und Abbau von Gerüsten werden oft nicht im
Angebot berücksichtigt. Foto: Ton Photograph/istockphoto.com/akz-o

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Grün & Exotisch

Kiek doch mol in...
Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Ideale
Luftverbesserer

für Zuhause & Büro

Jetzt bei uns: dekorative Grünpflanzen von groß bis klein
besondere Exoten: Bromelien, Orchideen & vieles mehr

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · Fax: 040 / 84 49 09

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Anzeigenannahme
Tel. 040/831 60 91-93 

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.deFreie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de
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TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Weihnachten ist vorbei. Jetzt
möchten Sie den Weihnachts-
baum loswerden, aber wohin
nur? In Hamburg gibt es in je-
dem Stadtteil zwei feste Ab-
holtermine, die sich von Stadt-
teil zu Stadtteil unterscheiden.
Die Sammlung 2024 beginnt
am 8. Januar. Bedingungen: Der
Baum darf nicht länger als 2,50
Meter und muss restlos abge-
schmückt sein. Am Baum darf
kein Holzkreuz oder ein anderer
Fuß mehr befestigt sein und
wenn der Baum so am Straßen-
rand zur Abholung bereitliegt,
darf von ihm keine Verkehrsge-
fährdung oder -behinderung
ausgehen. Adventskränze ent-
halten auch Draht, Styropor
oder andere Kunststoffe und
können deshalb nicht kompos-
tiert werden. Sie müssen über
die schwarze Restmülltonne
entsorgt werden.
Die Abfuhr erfolgt in Eidelstedt
und Schnelsen am 9. und 16. Ja-
nuar 2024, in Blankenese, Nien-
stedten und Rissen am 10. und
17. Januar 2024. In Ottensen,
Eimsbüttel, Altona-Altstadt, Al-
tona-Nord und Othmarschen am
11. und 18. Januar 2024 und in
Bahrenfeld, Lurup, Osdorf und
Stellingen am 12. und 19. Januar
2024.
Der Kreis Pinneberg beabsichtigt,
auch im Jahr 2024 eine für die
Bürgerinnen und Bürger kosten-
lose Tannenbaumabfuhr durch-
zuführen. Dazu werden an einem

Tag die Tannenbäume in Sche-
nefeld von zuvor festgelegten
Sammelplätzen im Ort aufgela-
den, abgefahren und einer Ver-
wertung zugeführt.
Die folgenden Sammelstellen
sind dafür vorgesehen: Parkplatz
Achter de Weiden (bei der Wert-
stoffinsel), Op de Gehren/Ecke
Blankeneser Chaussee (bei der
Wertstoffinsel), Blockhorner Wei-

den, neben Haus Nr. 2 bis 6, ge-
genüber Einmündung In de
Wisch, Fritz-Reuter-Platz/Ecke
Schäferkamp, Kiebitzweg auf
dem Parkplatz bei Kinderpara-
dies, Kreuzweg Ecke/Bogenstra-
ße (große Grünfläche), Opm
Blockhorn 5a bis c, Papenmoor-
weg/Ecke Parkgrund (unbebaute
Dreiecksfläche).
Die Bürgerinnen und Bürger

werden gebeten, ausschließlich
ihre Weihnachtsbäume -frei von
Weihnachtsschmuck- auf die-
sen Sammelstellen abzulegen.

Die Abfuhr im Kreis Pinneberg
erfolgt nur einmalig am 16. Ja-
nuar 2024. Es wird außerdem
darauf hingewiesen, dass die
Bäume bis spätestens 6.30 Uhr
am Sammelplatz liegen müssen.

Wohin mit dem Tannenbaum in Hamburg und Schenefeld?

Am Dienstag, den 16.1.24 um
10 Uhr findet im Rahmen eines
Brunchs die Jahresplanung
des Flottbeker Freizeittreffs
statt. Hier können Teilnehmen-
de wie neue Interessierte Vor-
schläge und Ideen für Ausflü-

ge und Besichtigungen in und
um Hamburg machen. Auch
neue Ziele der Touren „Ham-
burger Stadtteile entdecken“
werden vorgestellt. Weitere
Informationen erteilt Stefan
März (Tel: 898 079 73). 

Flottbeker Freizeittreff plant das Jahr
Der Sozialverband SoVD Lu-
rup/Osdorf lädt für Freitag, den
19. Januar 2024 um 16 Uhr
zum Klönschnack in den Se-
niorentreff der Arbeiterwohl-
fahrt, Bürgerhaus Bornheide,
Bornheide 76e (oranger Pavil-

lion) ein. Bei Kaffee und Kuchen
informiert der Ortsvorstand
über aktuelles aus dem Stadt-
teil und dem Verbandsleben.
Die Moderation übernimmt
Karsten Strasser, Vorsitzender
des SoVD Lurup/Osdorf.

SoVD lädt zum Klönschnack

Die Gesellschaft der Freunde
des Botanischen Gartens Ham-
burg lädt zu einem kostenfreien
Abendvortrag ein: „Die Sanie-
rung der Schaugewächshäuser
am Dammtor - ein Ausblick“. 
Mit Prof. Dr. Dominik Begerow
(Direktor des Loki-Schmidt-
Gartens) und Dr. Hans- Helmut
Poppendieck (ehemaliger Kus-
tos des Botanischen Gartens
und des Herbariums Hambur-
gense) konnten gleich zwei
kompetente Referenten gewon-
nen werden, um über die Zu-
kunft der geschlossenen
Schaugewächshäuser am
Dammtor zu referieren. Darüber
freut sich die Vorsitzende der
Gesellschaft der Freunde des
Botanischen Gartens, Anne Kri-
schok: „Dass die 60 Jahre alten
Schaugewächshäuser dringend

sanierungsbedürftig sind, hat
sich mittlerweile rumgespro-
chen. Neu ist, dass ein Nut-
zungskonzept entwickelt wur-
de. Das wollen die beiden Re-
ferenten ebenso darstellen wie
die Nachnutzung der Interims-
Gewächshäuser am Standort
Klein Flottbek. Auch die Pla-
nungen zum gesamten Sanie-
rungsprozess werden nicht zu
kurz kommen.“ 

Vortrag: „Die Sanierung der
Schaugewächshäuser am
Dammtor - ein Ausblick“,  
Donnerstag, 11. Januar 2024,
19 Uhr, Carl-von-Linné-Hör-
saal, Institut für Pflanzenwis-
senschaften und Mikrobiolo-
gie, Ohnhorststraße 18, (Zu-
gang direkt neben dem Bota-
nischen Garten), Eintritt frei 

Vortrag im Botanischen
Garten über Gewächshäuser 



aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckerer grüner Bohneneintopf mit Hack für nur 7,50 €

Glühwein ab 3,50 € 

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis
*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Crossdorf 2024

Das bunte Kulturfestival des 
Hamburger Westens geht in die 5. Runde
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Vom 28. Januar bis zum 11. Februar fin-
det das unter dem Namen Crossdorf
bekannte, 5. Stadtteilkulturfestival der
Begegnungen in Hamburg Osdorf statt.
Neben Konzerten, Theater und Kino
gibt es Ausstellungen, Workshops und
ein vielfältiges Familienprogramm. 
Die ersten beiden Februarwochen ste-
hen in Hamburg-Osdorf ganz im Zei-
chen der Kultur. Das junge Osdorfer
Stadtteilkulturfestival der Begegnungen
Crossdorf, das sich als ein Festival des
lebendigen kulturellen Austausches ver-
steht, feiert in diesem Jahr sein 5-jähri-
ges Jubiläum. In der doch recht kurzen
Zeit seines Bestehens hat sich das
Festival für viele schon vom Geheimtipp
zu einer festen Instanz im Kulturkalen-
der des Hamburger Westens etabliert.
Im Born Center wird die Kunstaustellung
im Rahmen Crossdorfs in diesem Jahr
von allen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern von Osdorf selbst gestaltet. Beim
Kunstwettbewerb „Mein Crossdorf“ sind
alle Menschen eingeladen, sich kreativ
mit dem eigenen Stadtteil auseinander-
zusetzen: Was ist für mich mein Stadtteil
Osdorf? Wie erlebe ich Verbundenheit
zu meinen Mitmenschen? Welche Wege
in meinem Stadtteil haben für mich eine
besondere Bedeutung, welche Orte?
Was wünsche ich mir für eine Zukunft?
Die eigene Interpretation des Themas
ist völlig frei und die Jury ist neugierig

auf alles, was eingereicht wird. Einzige
Vorgabe: Das Kunstwerk muss auf einer
kleinen Leinwand gestaltet werden. Die-
se kann bemalt, mit Gegenständen oder
Fotos beklebt oder wie auch immer ge-
staltet werden, konkret oder abstrakt,
schlicht oder vielfarbig.
Die kleinen Leinwände können jeweils
eine pro Person kostenlos in der Bü-
cherhalle im Born Center zu den Ser-
vicezeiten (Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10 bis 14 Uhr und von 15 bis
18 Uhr sowie Samstag von 10 bis 14
Uhr) abgeholt (solange der Vorrat reicht)
und nach Gestaltung dort auch wieder
eingereicht werden. Abgabeschluss ist
Donnerstag, der 25. Januar. Alle einge-
reichten Werke, die im Gang zwischen
Rewe und Netto Platz finden, werden
dort ausgestellt. Zudem haben die Teil-
nehmenden die Möglichkeit, mit ihrem
Kunstwerk einen tollen Preis zu gewin-
nen.
Alle weiteren Infos zum Festival finden
Sie unter www.crossdorf.de und in den
überall ausliegenden Programmheften.

Kunstwettbewerb und Ausstellung 
„Mein Crossdorf“
Wann: 28.01. – 11.02.2024
Wo: Born Center, Bornheide 55, 
22549 Hamburg-Osdorf
Eintritt: Frei
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Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R



AUT   +SportAUT   +Sport
Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist jetzt da!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Kuhn + Witte, ein renommierter
Vertragshändler der VW-Kon-
zernmarken mit Niederlassun-
gen in Jesteburg, Buchholz und
Seevetal, erweitert mit dem
Kauf der Henke Automobile in
Wedel sein Marktgebiet mit den
Marken Seat und Cupra. Der
Übergang erfolgte bereits zum
1. Januar 2024. 
„Wir freuen uns, Kunden, Mit-
arbeiter und Standort der Fa-
milie Henke übernehmen zu
dürfen. Als Familienunterneh-
men wollen wir den Erfolg in
Wedel mit den Marken Seat
und Cupra fortsetzen.“, äußert
sich Jan Rommel, Geschäfts-
führer der Kuhn + Witte GmbH
& Co. KG. 
Die Henke Automobile GmbH &
Co. KG beschäftigt in Wedel 16
Mitarbeiter und vertreibt seit 36
Jahren die Marke Seat. In Wedel
ist die Unternehmerfamilie Hen-
ke keine Unbekannte, denn
Henke ist schon seit über 60
Jahren in Wedel aktiv. 1985 ent-
stand der aktuelle Standort am
Kronskamp und wurde seitdem
stetig weiterentwickelt und mo-
dernisiert. Der Markenbetrieb
war das erste Autohaus, das
Klimapartner der Stadt Wedel
wurde. In den letzten Jahren
wurde viel in energiesparende
Anlagen investiert, um den
CO2-Ausstoß zu verringern. 
„Zwischen Kuhn + Witte und
uns hat gleich die Chemie ge-
stimmt! Wir sind halt zwei Fa-

milienunternehmen. Wir haben
in unserer Familie sehr lange
beratschlagt, wie wir unser Au-
tohaus zukunftssicher machen.

Am Ende ging es dann sehr
schnell. Jetzt sind wir erleich-
tert, unseren Betrieb in gute
Hände übergeben zu können.“,
beschreibt der Geschäftsführer
Thomas Henke die Entschei-
dung. „Das Wichtigste in unse-
ren Autohäusern sind unsere

Kunden und unsere Mitarbeiter.
Wir stehen für Kontinuität und
Vertrauenswürdigkeit. Und das
über 60 Jahren. Wir wollen un-

ser bewährtes kunden- wie mit-
arbeiterorientiertes Erfolgskon-
zept in Wedel fortsetzen.“, hebt
Oliver Bohn, Geschäftsführer
von Kuhn + Witte, hervor. 
Das Autohaus Kuhn + Witte ge-
hört bundesweit zu den größten
Autohäusern der Marken VW,

VW Nutzfahrzeuge, Audi, Sko-
da, Seat und Cupra. Mit Piaggio
und E-Bikes ist man im Zwei-
radgeschäft unterwegs. Seit

Kurzem ergänzen die neuen
Marken Maxus und Microlino
das Sortiment. An den bisheri-
gen drei Standorten realisiert
das Unternehmen mit mehr als
350 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern einen Umsatz von
über 100 Millionen Euro.

Die Chemie stimmt. 

Kuhn + Witte expandiert nach Wedel und erwirbt Henke Automobile 

Der Jahresauftakt ging dane-
ben. Die Basketballer der BG
Hamburg West haben ihr erstes
Spiel des neuen Jahres verlo-
ren. Auswärts unterlagen sie
gegen Kieler TB mit 49:68.

Die Niederlage ist ziemlich är-
gerlich. Auch wenn Kiel derzeit
Tabellenzweiter ist, hätte die
BG West siegen müssen. Mit
nur vier Punkten in der Tabelle
sollten die Hamburger gerne
auch einmal einen Überra-
schungssieg gegen eine Spit-
zenmannschaft einfahren. Das
täte ganz gut. Zwar gibt es
ausreichend Chancen in den
Spielen gegen die Konkurrenz,
denn Kisdorf (null Punkte),
Rostock (6) und Cuxhaven (8)
sind alle noch in Reichweite,
aber dem Zufall sollte man im
Kampf um den Klassenerhalt
nichts lassen.
Die BG West spielte in Kiel im
ersten Viertel stark auf und
entschied den Abschnitt mit
19:16 für sich. Ein Signal war
das aber nicht. Denn die bei-
den nächsten Abschnitte gin-
gen für die BG Hamburg West:
das zweite Viertel mit 13:21
konnte dabei vom Ergebnis
noch als akzeptabel bezeich-
net werden, das dritte Viertel
(8:19) allerdings nicht. Die elf
Punkte Unterschied ergaben
mit dem kleinen Rückstand zur
Pause dann schon eine kaum

zu überwindende Hürde vor
dem Schlussviertel. 16 Punkte
sind in zehn Minuten nur mit
einem enormen Kraftaufwand
wettzumachen – und die Kieler
wiesen den Versuch mit einem
12:9-Ergebnis erfolgreich ab. 
Die Herren setzen nun auf ihr
erstes Heimspiel in diesem
Jahr. Am 13. Januar um 19 Uhr
reist Bergedorf Stargazers an.
Gespielt wird in der Halle am
Steinwiesenweg. Die Berger-
dorfer Mannschaft ist aller-
dings ein dicker Brocken, ak-
tuell nimmt sie den fünften Ta-
bellenplatz ein. Die BG West
ist Vorletzter. 
Die Frauenmannschaft der B
G Hamburg West spielt am 14.
Januar auswärts in der 2. Re-
gionalliga. Um 15 Uhr geht es
gegen den alten Rivalen SC
Alstertal-Langenhorn. Das
nächste Heimspiel der Damen
ist am 27. Januar. Um 15 Uhr
geht es gegen Itzehoe Eagles
in der Halle Steinwiesenweg.

BG Hamburg West: Lütke
Schwienhorst (15), Winterberg
(10), Carels (9), Musche (6), Andic
(5), Barp (2), Cetinkaya, Laaser

Basketball: BG West Herren verlieren ihren Jahresauftakt

Moritz Lütke Schwienhorst war
bei der BG West diesmal der
beste Werfer.

Jackson Barp zeigt zwei Punk-
te an.



HSV mit besonderer Fair-Play-Geste

Das erste Testspiel im HSV-Wintertrainingslager in Südspanien gegen PSV
Eindhoven lieferte sportlich einen Achtungserfolg, beherrschendes Thema
war im Nachgang aber eine besondere Fair-Play-Geste. Gegen den souverä-
nen Tabellenführer der niederländischen Eredivisie, der im Achtelfinale der
Champions League auf Borussia Dortmund trifft und keinesfalls mit einer B-
Elf angetreten war, gab es für die Elf von Tim Walter ein 2:2-Unentschieden.
Nationalstürmer Luuk de Jong erzielte beide Ausgleichstreffer für Eindhoven.
Die Hamburger gingen früh in Führung durch ein Kopfballtor von Gui Ramos,
das 2:1 erzielte Robert Glatzel vom Elfmeterpunkt. Ebenjener Elfmeterpfiff
führte in der 32. Spielminute zu einer kuriosen wie beachtlichen Fair-Play-Ak-
tion. Denn zusätzlich zum Elfmeterpfiff schickte der spanische Referee Eind-
hovens Innenverteidiger Andre Ramalho wegen seiner Notbremse mit der
Roten Karte vom Platz. Schon unmittelbar nach der Entscheidung redeten
die Rothosen auf den Referee ein, die Rote Karte zurückzunehmen und Ra-
malho weiterspielen zu lassen. In der Halbzeitpause gingen die Diskussionen
weiter, sodass ein Kompromiss gefunden wurde: Das erste Spiel wurde als
beendet betrachtet, und die zweiten 45 Minuten wurden als ein separates
Testspiel im Elf-gegen-Elf ausgetragen, wodurch auch Ramalho weiter mit-
wirken konnte. In diesem fielen keine Tore mehr, sodass das 2:2 auch bis zum
zweiten Schlusspfiff Bestand hatte. Im Rahmen des Trainingslagers wird sich
der HSV auch mit einem weiteren Topclub messen: Am Donnerstag, dem 11.
Januar um 13.30 Uhr, treffen die Rothosen auf den Schweizer Erstligisten FC
Zürich. Die Partie wird kostenlos auf HSVtv und auf YouTube übertragen.
Foto: HSV/witters

Schonlau kommt nach, Mikelbrencis reist ab
Der Hamburger SV ist mit
32 Spielern in sein Trai-
ningslager in Sotogrande
gereist. Mit dabei sind
neben mehreren Jugend-
spielern auch die beiden
verletzten Rothosen Lu-
dovit Reis und Anssi Su-
honen. Während ersterer
im Trainingslager erst-
mals wieder mit der
Mannschaft trainieren
kann, durfte der Finne
sogar schon sein Come-
back feiern: Suhonen
wurde im Testspiel gegen
die PSV Eindhoven ein-
gewechselt. Nach Süd-
spanien nachgereist ist
Mannschaftskapitän Se-
bastian Schonlau. Der derzeit verletzte Innenverteidiger unterzog sich in
Hamburg einem operativen Eingriff im Augenbereich. Dennoch reiste er am
Sonnabend (6. Januar) nach, um vor Ort im Kreise der Mannschaft zu sein
und an seinem Comeback zu arbeiten. Vorzeitig beendet ist das Trainingslager
hingegen für William Mikelbrencis. Der Rechtsverteidiger reichte sich mit
Schonlau die Klinke in die Hand und reiste am Sonnabend zurück nach Ham-
burg. Hier wird er sich eingehenden Untersuchungen unterziehen, nachdem
er im Auftakttraining einen Schlag auf seinen rechten Knöchel erlitten hatte.
Foto: HSV/witters

Umstrukturierungen im HSV-Nachwuchs
Zum Start ins neue Jahr
haben die Verantwortli-
chen des Hamburger SV
um Sportvorstand Jonas
Boldt und Direktor Nach-
wuchs Horst Hrubesch
wichtige Entscheidungen
im Jugendbereich des
Clubs getroffen. Loic Fa-
ve (Foto) fungiert ab so-
fort als Leiter Sport unter
anderem in den Kompe-
tenzbereichen Trainings-
methodik und Spielidee
des Nachwuchsleis-
tungszentrums. Der 30-
jährige gebürtige Ham-
burger mit französischen
Wurzeln wird zusätzlich zur neuen Saison, wenn er bereits in die Abläufe,
Prozesse und Strukturen im Nachwuchsleistungszentrum voll integriert ist,
das Amt des Cheftrainers der U21 übernehmen. Der bisherige Amtsinhaber
Pit Reimers hatte bereits in der Vergangenheit mehrere Anfragen von Profi-
vereinen und wird sich im Sommer einer neuen Herausforderung stellen. Der
40-Jährige, der seit 17 Jahren im Nachwuchs des Clubs arbeitet und unter
anderem vom Norddeutschen Fußball-Verband (NFV) als Trainer der Saison
2022/23 ausgezeichnet worden war, fühlt sich bereit für den nächsten Schritt.
Foto: HSV/witters
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Er war Deutschlands Fußball-
Lichtgestalt, für die meisten Fuß-
ballbegeisterten einfach nur „Kai-
ser Franz“. Der Tod von Franz
Beckenbauer bewegt Deutsch-
land. Und bei weitem nicht nur
die Fußballfans. Mehr als acht
Millionen Menschen schauten
sich einen Tag nach Beckenbau-
ers Tod die Dokumentationen
über die Fußball-Legende in ARD
und ZDF an. Weltweit sprachen
Politiker, Staatsoberhäupter, Fuß-
baller und Funktionäre in den
höchsten Tönen von dem Mann,
der sich im Alter von 78 Jahren
nach längerer Krankheit aus dem
Leben verabschiedete.
Bei der Wortwahl der Trauernden
wurde klar, dass Franz Becken-
bauer nicht nur ob seiner Fuß-
balltriumphe als Bundestrainer
und durch den WM-Gewinn 1990
in Italien geschätzt und geliebt
wurde, sondern auch aufgrund
seiner menschlichen Züge. „Na-
türlich war er das Aushänge-
schild des deutschen Fußballs“,
sagt beispielsweise der ehema-
lige HSV-Profi Manfred Kaltz, mit
dem sich Franz während seiner
HSV-Zeit von 1980 bis 1982 bei
Spielvorbereitungen und in Trai-
ningslagern das Hotelzimmer
teilte: „Vor allem aber war Franz
ein ganz feiner Mensch, ein toller
Kollege!“
Der 103-malige Nationalspieler
Beckenbauer war einer, der ver-
bindliche und freundschaftliche
Banden knüpfte – auch und vor
allem nach seinem Wechsel von
Cosmos New York zum HSV.
Hier traf er ehemalige Wegge-
fährten wieder, plauschte gerne
mit seinem Freund Uwe Seeler
oder auch Willi Schulz. Hier fühlte
er sich wohl. „Mit Hamburg war
Franz immer schon per du“, sag-
te „Uns Uwe“ einmal. Dass Franz
mit dem HSV sogar einen Meis-
tertitel holte, passte perfekt.
Irgendwie passend, dass der Kai-
ser mit Hamburg besondere Mo-
mente und Begegnungen seines
Lebens verbinden konnte. Hier –
und zwar im Volksparkstadion –
absolvierte er im zarten Alter von
18 Jahren für seinen Herzensver-
ein FC Bayern München am 6.
Juni 1964 sein Pflichtspieldebüt
im Herrenbereich. In der Auf-
stiegsrunde zur Bundesliga ge-
wann Beckenbauer mit den Bay-
ern 4:0 im Volkspark gegen den
FC St. Pauli. Er erzielte sogar ein
Tor als Linksaußen. In der Hanse-
stadt verbrachte er immer wieder
gerne Zeit, auch später nach der
Karriere mit seiner aus Lüneburg
stammenden Ehefrau Heidi.
Ja, sogar die Luruper Flurstraße
kannte er. Denn hier trat er mit
dem HSV zu einem Freund-
schaftsspiel gegen den SV Lurup
an. Ein Highlight für die Gastge-
ber und natürlich für den ge-
samten Stadtteil. 

Lieber Franz, lieber Kaiser – mö-
gest du in Frieden ruhen. Ham-
burg wird dich ewig in bester Er-
innerung behalten.

Fotos: © Public Address 
und Frank A. Bastian 

Franz Beckenbauer starb am Sonntag im Alter von 78 Jahren – Deutschland trauert:

Mit Hamburg war der „Kaiser“ per du!

Uwe Seeler und Franz Beckenbauer beim legendären Hummer-Essen in der „Ritze“ auf der Reeperbahn

Der SV Lurup empfing im Stadion an der Flurstraße das Bundesliga-Team des HSV

Trafen sich beim traditionellen Hummer-Essen in der „Ritze“:
Heinrich Höper, Uwe Seeler, Willi Schulz und Franz Beckenbauer

Sportbild Award in der Fischauktionshalle: Gerd Müller wurde an
diesem Abend ausgezeichnet und der „Kaiser“ war der Laudator

Franz Beckenbauer trägt sich bei Bürgermeister
Ole von Beust in das Goldene Buch der Hanse-
stadt ein 

Franz Beckenbauer „schwebte“ an der Seite
von Jimmy Hartwig über den Rasen

Er warb in Hamburg für die WM 2006, mit dabei
Hamburger Kinder im Rathaus

Franz Beckenbauer in Aktion, rechts der Luru-
per Spieler Hans-Jürgen Rothenstein
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Tag der offenen Tür 
an der Schule Langbargheide
Samstag, 13. Januar 2024

10:00–13:00 Uhr
Lernen Sie uns kennen bei:

�einer Führung durch unsere (Fach-) Räume

�einem Einblick in unser digitales Lernen

�einer beispielhaften Stunde des jahrgangs-
übergreifenden Unterrichts

Gerne stehen wir Ihnen für Fragen rund um den Schulalltag 
und die Nachmittagsbetreuung zur Verfügung.

Schule Langbargheide · Langbargheide 40 · 22547 Hamburg

Mit „Ich bin Astrid aus Sma-
land“ bringt das Altonaer
Theater die Geschichte einer
großen Frau auf die Bühne.
Astrid Lindgren schuf Ge-
schichten, die jeder kennt,
Figuren, die die Menschen
auf der ganzen Welt lieben.
Als sie geboren wurde, hat-
ten Frauen noch kein Wahl-
recht, Verheiratete standen
unter der Vormundschaft ih-
res Ehemannes und der ge-
sellschaftliche Treffpunkt ih-
res Heimatorts Vimmerby war
der Jahrmarkt. Als sie starb,
war die Welt eine andere,
nach zwei Weltkriegen, dem
Flug zum Mond, der sexuel-
len Revolution. Ihre Biografie
ist ein betörender Streifzug
durch das 20. Jahrhundert,
für das auch die Figuren ihrer
Bücher stehen: Pippi Lang-
strumpf, Michel aus Lönne-
berga, Mio.
In diesem so humorvollen
wie berührenden Theater-
abend schlüpft Gesine Cuk-
rowski in die Rolle der großen
schwedischen Kinderbuch-
autorin. In einem mitreißen-
den Bühnenmonolog erzählt
sie von der „Flucht“ Astrid
Lindgrens nach Stockholm,

weg von der Familie, unver-
heiratet und schwanger. 
Regisseur und Autor Martin
Mühleis und der Komponist
Libor Síma arbeiten seit
zwanzig Jahren äußerst er-
folgreich zusammen, die Ge-
schichte Astrid Lindgrens ist
ihr jüngstes gemeinsames
Bühnenwerk. Libor Síma hat
für die Besetzung Saxofon,
Melodica, Banjo, Gitarre und
Kontrabass die Bühnenmusik
komponiert, Martin Mühleis
hat aus unzähligen Interviews,
die Astrid Lindgren in ihrem
Leben gegeben hat, den Text
für diesen Bühnenmonolog
verfasst und das szenische
Gesamtkonzept erstellt. Wie
schon seit vielen Jahren kom-
plettiert die Hamburger Licht-
designerin Birte Horst das
bewährte Team.

Astrid Lindgren, „Ich bin
Astrid aus Smaland“. Die Ge-
schichte einer großen Frau,
mit Gesine Cukrowski und
Hennes Gäng, Sonntag, 14.
Januar 2024, 18 Uhr, Diens-
tag, 30. Januar 2024, 19.30
Uhr und Mittwoch, 31. Januar
2024, 19.30 Uhr, Altonaer
Theater, Museumstraße 17

Astrid Lindgren im
Altonaer Theater

Für Familie Ercan hat längst
die schwerste Zeit des Jahres
begonnen. Wenn der Januar
an Tagen zulegt, nähert sich in
jedem Jahr ein trauriges Jubi-
läum. Am 27. Januar 1999, also
vor nunmehr 25 Jahren, ver-
schwand die damals zehnjähri-
ge Hilal Ercan an einem Mitt-
wochmittag spurlos. Sie war
um kurz nach 13 Uhr aus der
Wohnung ihrer Familie in der
Spreestraße 1 ins gegenüber-
liegende Einkaufszentrum „Elb-
gau-Passagen“ gegangen und
niemals zurückgekehrt. Polizei,
Kriminalisten und Medien ge-
hen von einem „Entführungsfall
mit wahrscheinlicher Todesfol-
ge“ des türkischen Mädchens
aus. Da der Leichnam aber bis-

lang ebenso wenig gefunden
wurde wie eine eindeutige Iden-
tifizierung des Täters stattfand,
hat Familie Ercan die Suche
niemals aufgegeben. 
Die Luruper Nachrichten/Sche-
nefelder Bote/Osdorfer Kurier
finden den Fall Hilal ebenfalls
brisant und aktuell, zumal er
sich im unmittelbaren Vertei-
lungsgebiet der Wochenzeitung
abgespielt hat. In einer mehr-
teiligen Serie beschäftigen wir
uns seit Ende 2023 mit den
Umständen, den Verdächtigun-
gen und Auffälligkeiten. Wir su-
chen nach wie vor nach Zeugen
von damals und nach Anhalts-
punkten, die von der Polizei
möglicherweise noch nicht oder
nicht ausreichend untersucht
wurden. In Teil 6 unserer Serie
geht es diesmal um einen der
Ermittler, des Falles, der seit
einigen Jahren nicht mehr
nachforschen darf.
Die Rede ist von Steven Baack.
Der Kriminalbeamte beschäf-
tigte sich als Leiter der Unit
„Cold Cases“ intensiv mit der
Aufarbeitung des Falles und
brachte mit Dirk A. aus
Lurup/Osdorfer Born sogar ei-
nen Hauptverdächtigen hervor,
der die Tat letztlich zweimal
gestand, um sein Geständnis
dann zweimal zurückzuneh-
men. Was danach allerdings im
Rahmen eines Polizeiskandals
geschah, lässt sich für Außen-
stehende nur schwer erklären.

Baack wurden von Vorgesetz-
ten in einem anderen Fall un-
lautere Ermittlungsmethoden
vorgeworfen, gegen ihn wurde
intern ermittelt und er wurde
mit einigem medialen Getöse
seines Amtes als Cold-Cases-
Leiter enthoben.
Das Ganze ist mittlerweile eini-
ge Jahre her. Seit 2019 darf
Baack nicht mehr im Sinne der
Familie ermitteln, auch wenn
diese ebenso wie der Verein
„Opferinteressen von Kindern“
bei der Polizei Hamburg mehr-
fach darum bat. „Wir können
nicht verstehen, warum der Er-
mittler, der bislang die meisten
Erkenntnisse in dem Fall hat
und der das Vertrauen der Fa-
milie genießt, nicht weiterma-

chen darf“, sagt Jasmin Hauck,
Stellvertretende Vorsitzende
des Vereins und ehemalige
Nachbarin der Ercans. Ihr sei
bewusst, dass Baack während
des internen Ermittlungsverfah-
rens bei der Polizei nicht an
dem für sie so wichtigen Fall

mitarbeiten durfte. Aber mitt-
lerweile, da Baack zweifelsfrei
von jeglichen Vorwürfen ent-
lastest wurde und sämtliche
Ermittlungen gegen ihn abge-
schlossen sind, spräche aus
Sicht der Hilal-Suchenden
nichts gegen seine erneute Ein-
bindung. Dazu die Einschät-

zung des Hamburger Star-An-
walts Dr. Gerhard Strate: „Ste-
ven Baack ist einer der besten
Kriminalisten, denen ich in mei-
ner Wirkungszeit als Anwalt be-
gegnet bin. Er ist ausnahmslos
ehrlich und nach Abschluss des
von uns angestrebten Diszipli-
narverfahrens gegen ihn selbst
über jeglichen Vorwurf gegen
ihn erhaben.“
Steven Baack selbst schweigt
gegenüber den Medien. Auf
Anfrage der Luruper Nachrich-
ten reagierte der Polizist, der
mittlerweile wieder im Streifen-
dienst arbeiten soll, nur über
einen Rechtsbeistand. Er stehe
bedauerlicherweise für keine
Kommentare zur Verfügung,
ließ Baack über einen Anwalt
mitteilen. Weiterhin hieß es in
dem Schreiben: Baack fühle
mit den Angehörigen. Es sei
ihm schlichtweg aus dienst-
rechtlichen Gründen nicht mög-
lich. Wurde Baack etwa eine
Art Maulkorb verpasst? Darf er
womöglich nichts sagen, ob-
wohl er eigentlich wollte?
Dabei hätte Baack Spannendes
zu erzählen und könnte weitere
Argumente liefern, warum eine
Suche auch nach fast 25 Jahren
noch sinnvoll ist. Erst am ver-
gangenen Wochenende wurde
nämlich via „Bild“ bekannt,
dass Baack gerade als Priva-
termittler an einem Langzeit-
vermisstenfall auf Kuba betei-
ligt war und für die Familie der
Verschwundenen eine wertvolle
Bestätigung erwirken konnte.
Im November 1999 verschwand
die damals 36-jährige Claudia
von Weiss aus Dresden bei ei-
nem Urlaub auf Kuba. Es gab
Anzeichen für ein Gewaltver-
brechen, auch ein paar Spuren,
aber letztlich wartete die Fami-
lie qualvolle 24 Jahre lang, ehe
sie nun von Staranwalt Dr. Ger-
hard Strate, den die Familie um
Hilfe gebeten und der Baack
als einen seiner besten Freunde
um Unterstützung gebeten hat-

te, mit der traurigen Gewissheit
konfrontiert wurde. Baack und
die Ermittler fanden auf Kuba
den mittlerweile 75-jährigen Be-
statter, der die blonde Frau da-
mals unter die Erde gebracht
hatte und eine Beschreibung
ihres sehr auffälligen Outfits
(gelbe Shorts mit Blumenmus-

ter) geben konnte. 
Für Familie Ercan dürften diese
Art Nachrichten ein weiterer
Hoffnungsschimmer sein. „Wir
wollen nur endlich Gewissheit
haben!“, sagt Hilals Bruder Ab-
bas Ercan. Warum Steven
Baack sein Wissen nicht mehr
in die Suche einbringen darf,
weiß er auch nicht. Vielleicht
liefert die Polizei Hamburg ja
Antworten, die für den nächsten
Fall der Serie mit einem Fra-
genkatalog konfrontiert werden
soll. Fortsetzung folgt.

Die Gruppe der Hilal-Suchenden, die den Verein „Opferinteressen
von Kindern“ gegründet haben, versteht nicht, warum Ermittler
Steven Baack nach internen Polizeiermittlungen gegen ihn nicht
wieder eingesetzt wird. Foto: privat

Vom Eingang und Parkplatz des Einkaufszentrums „Elbgau-
Passagen“ ist es nur ein Katzensprung in das damalige (weiße)
Wohnhaus der Familie Ercan auf der anderen Straßenseite. Ein
Umstand, der den Fall so unbegreiflich macht. Foto: privat

Die Suche nach der vermissten
Hilal Ercan läuft auf Bestreben
der Familie weiter. Foto: privat

Astrid Lindgren/Gesine Cukrowski Foto: Altonaer Theater

Der Luruper Vermisstenfall Hilal, die Suche geht weiter – Teil 6 unserer Serie: 

Steven Baack – der Ermittler, der nicht darf

Haben Sie Hinweise?
Haben Sie 1999, später oder
auch früher Beobachtungen
gemacht, die mit dem Ver-
misstenfall Hilal zusammen-
hängen? Oder haben Sie von
Bekannten, Freunden, Frem-
den etwas dazu gehört, was
Sie möglicherweise nie für
wichtig hielten, was aber zur
Aufklärung dienen könnte?
Wissen Sie etwas zum Haupt-
verdächtigen Dirk A.? Ist Ihnen
im Umfeld der Spreestraße,
der Elbgau-Passagen oder
auch im Volkspark (Nansen-
straße) zu jener Zeit etwas
aufgefallen? Melden Sie Ihre
Beiträge zur Aufklärung (not-
falls auch anonym) gerne je-
derzeit an Rechtsanwalt Ham-
merich, der für Familie Ercan
aktiv ist: Kanzlei@ra-hamme-
rich.de oder telefonisch 0163-
000 18 11 und/oder an den
Verein „Opferinteressen von
Kindern“ unter info@opferin-
teressen-von-kindern.de.
Selbstverständlich nimmt
auch jede Polizeidienststelle
ihre Hinweise entgegen. Bitte
informieren Sie parallel aber
auch den Anwalt oder den un-
terstützenden Verein. Es ste-
hen 20.000 Euro für Hinweise
zur Aufklärung bereit.

Wollen Sie den 2021 gegrün-
deten Verein „Opferinteressen
von Kindern e.V.“ unterstützen
(jeder gespendete Euro wird
in die Suche nach Hilal inves-
tiert)? Dann erfahren Sie über
diese Website mehr www.op-
ferinteressen-von-kindern.de.
Oder Sie spenden direkt an
den Verein: IBAN DE15 8306
5408 0005 2128 47.

Mit guten Vorsätzen zum „Tag
der offenen Tür“ der Abteilung
Fitness und Gesundheit bei BW
96 Schenefeld. Am Sonntag,
den 14. Januar 2024, veranstal-
tet Blau-Weiß 96 Schenefeld
von 10 bis 16 Uhr seinen alljähr-
lichen „Tag der offenen Tür“.
Hier stellt sich die Abteilung
„Fitness und Gesundheit“ vor.
Alle Fragen zum Thema Studio,
Kurse und Rehasport werden
an diesem Tag beantwortet. Zu-
dem gibt es zu jeder vollen
Stunde Schnupperkurse zum
Mitmachen.
Alle weiteren Fragen rund um

den Verein werden zeitgleich in
der Geschäftsstelle beantwor-
tet. Diese ist an diesem Tag
durchgehend geöffnet.
Jeder Besucher und jede Besu-
cherin bekommt ein Los für un-
ser Gewinnspiel.
Die Abteilung Fitness und Ge-
sundheit freut auf alle Gäste,
um gemeinsam fit und gesund
ins neue Jahr zu starten.

Tag der offenen Tür, Fitness-
Studio BW 96 Schenefeld,
Sonntag, 14. Januar 2024, 10
bis 16 Uhr, Achter de Weiden
91, 22869 Schenefeld

„Tag der offenen Tür“ der Abteilung Fitness bei BW 96  
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